Sutsblatt 


der R& R. 


m: 


Sr — ds a 
GE ZN 9 
mas 
7 \ TE er 
UN muN 
f 


\ 
f' 


fra 
IN ö 
e 


Dienstag, den 


ännmerationspreift: 


= 


„ " 


Stadtrath. 


Yeridt 
über die Stadtraths:Sikung vom 15. Füänner 1392. 


Vorfigender: 1. Vice-Bürgermeifter Dr. Borjchke, 
2. Bice-Bürgermeifter Dr. Nichter. 


Anweiende: Dr. v. Billing, Müller, 
Boidan, Noste, 
v. Gö$, Schledter, 
v. Goldfhmidt, Schneiderdan, 


Dr. Stenzl, 
Baugoin, 

Dr. Vogler, 
WibelSsberger, 
Wurm. 


Dr. Hrübl, 

Dr. Hadenberg, 
Kreindl, 

Dr. Xederer, 
Mabenauer, 
Meipl, 


Krank: Dr. Huber um Rüdauf. 
Entichulöigt: v. Neumann. 
Schriftführer: Magiftrats-Concepis-Adjund Pfeiffer. 


Dice-Würgermeifler Dr. Borfhke eröffnet die Sibung 

und theilt mit: 
St-R. v. Nenmann hat den Zuganfihlufs von Neichenberg 
verfäumt md entjchuwldigt fein Nichterfcheinen bei der heutigen Sigung. 
(Dient zur Kenntniß.) 
St-R. Wibelsherger referiert über die Eingabe des Dberft- 
hofmeifteramtes wegen Anfchüttung des Terrains oberhalb des Nohr- 
ftranges der Hochquellenleitung bei der neuen Parkanlage in Penzing 
vor dem Schönbrunnerfchloffe und beantragt, die machgefuchte Der 
wilfigung umter den vom Meagiftrate aufgeftelten Bedingungen zu 
erteilen. Angenommen.) 


26. Jänner 1892. 


so Für Wien: ohne Zuftellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl., 
nit Zuftellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 Er. 
Ginzelnegenplare a 10 Er. im Nedactionsiveale im Nathhanfe, 


| Jahrgang 1. 


st: die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


St.-. v. Göh veferiert über das Anfuchen der Firma 
dB. Egger & Comp. um Entlaffung aus der Haftpflicht und um 
Erfolglaffung der Caution für die Inftallation der eleftiifchen Be- 
(euchtung in den Gemeinderathslocalitäten im Kathhaufe, und beantragt, 


die obige Firma Hinfichtlich der weiteren bi8 30. Juli 1894 laufenden 


mm nn 


Haftpflicht bezüglich der Inftallatton dev vorgenannten Beleuchtungs- 
anlage zu entbinden umd ihr die Gaution auszufolgen, wenn die nach 
8. 30 Alina 2 der vorgelegten Bedingniffe vorzunehmende neuerliche 
Sollaudirung ein günftiges Nefultat geliefert Haben wid. 

Die StR. v. Goldfhmidt und Dr. Grübl beantragen 
die Ablehnung des Neferenten-Antrages. 

(Der Antrag des Neferenten wird abgelehnt.) 

St-R. Schledter veferint über das Dffertverhandlungs-Er- 
gebnig bezüglich der Lieferung der erfernen Wafferleitungsröhren und 
Mafchinenbeftandtheile zur Completierung des DVorratheg pro 1892, 
und beantragt, die Lieferung der gufserfernen Nohrbeftandtheile der 
beftbietenden Ftema R. Ph. Waagner un Wien mit der Exftcehungs- 
jumme von 36.463 fl. 34 fr., die Lieferung der Mafchinenbeitand- 
theile der bejibietenden Zirma ©. Kelfen in Wien mit der Exftehungs- 
funmme von 5478 fl. 38 fr. zur Ergänzung des Vorrathes im Kefervoir 
am Yaaerberge zu übertragen (angenommen); 

— referiert über das Ansuchen des Iguaz und Jacob Kuffner 
um Bewilligung zur Herftellung eines fchliefbaren Canales für die 
Dampfrohrleitung von den Yabrifsgebäude XVL. Bezirk, Schubertgaffe 
Nr. 6, und beantragt, die Genehmigung des gedachten Anfuchens 
unter den im Localaugenjcheins-Protofolle vom 29. December 1891 
enthaltenen Bedingungen und unter dev weiteren Bedingung, dafs zur 
Anerkennung des Eigenthumsrechtes dev Gemeinde Wien cin jährlicher 
Kecognitionszing von 10 fl. an die Gemeinde Wien entrichtet werde. 

StR. Dr. Vogler beantragt die Ertheilung der Bewilligung 
auf Widerruf. 

(Dev Antrag des Referenten und des St-X. Dr. 
Bogler werden angenommen.) 

— referiert über die Aufnahme eines Diurniften an Stelle de8 
erkrankten Wafferbezugs-Kevifors Ernft Opper, umd beantragt, den 
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Act an den Magiftrat mit der Aufforderung zurüdzuleiten, nach Einz 


holung der Auferung des Waffer-Infpectorats darüber zu berichten, 
ob der im internen Dienfte verwendete Dinrnift Bobafch nicht im 
externen Dienfte Berwendung finden fünnte. Angenommen); 

— referiert über die Abgabe von Hocgquellenwaffer für die 
Schshaufer Bolffüche in Fünfhaus, Friesgaffe Nr. 11 und beantragt, 
die Abgabe von täglich 20 Heftoliter Hechquellenwaffer an die obige 
VBolfskttche zu den gleichen Bedingungen, wie fie für die Suppen- und 
Theeanftalt im Haufe Nr. 96 Hanptitraße, XVIL Birk, befchloffen 
wurde, zu genehmigen. Angenommen); 

— referiert über die Protokolle” der Ausfchufsfisungen des 
IV. Semeindebezirkes von 21. December 1891 und beantragt, die- 
felben zur Kenntnis zu nehmen, Angenommen.) 

St-. Müller veferiert über das Offert des Johann Cervinfa 
und Ferdinand Sidenberg & Söhne um fänfliche Überfaffung 
de8 Gemeindehanfes in Nufsdorf, Donanftrage Nr. 2 und beantragt, 
die obigen zwei Dfferte abzulehnen. 

StR. Dr. Grübl beantragt, 08 fer die Borftehung des 
XIX. Bezirkes zu befragen, ob diefe Kealität in abjchbarer Zeit zu 
Semeindezwerten benöthigt werde. 

Der Antrag 908 &L.-R. Dr. Grüblwird abgelchut 
und der Keferenten- Antrag angenommen. 

SL.-%. Noske referiert über das Anfuchen von WB. Schön- 
berger & Comp. um Bewilligung zur Anbringung zwei Trans: 
parentuhren am Haufe I. Bızirk, Franz Yofefs-Ouatr 1a und Adler- 
gaffe T und Beleuchtung verfelben auf ftädtifche Koften. Derfelbe 
beantragt: 

1. Das Anjuchen des Uhrmahas W, Schönberger & Komp. 
um Beleuchtung der an den Portalen feines Gefchäftslocales am 
Stanz Yofefd-uat und in der Adlergaffe angebrachten Transpareutz 
uhren auf Gemeindefoften wird mr vüdjichtlih der Ude am Franz 
Hofefe-Onat bewilligt. 

2. Die Beleuchtung hat in der Dauer der Brennzeit der ganz- 
nächtigen öffentlichen Gasflammen durch drei Glühlampen A 10 Normal- 
ferzen zu erfolgen; die Suftallation fowie die Stromlieferung werden 
der internationalen Eleftrieitäts-Gefellichaft auf Grund ihres Dffertes, 
und zwar erjtere zum Softenbetvage von 339 fl. 55 fr., Ietere mit 
dem Jahresbetrage von 157 fl. 73 fr. übertragen; von den Koften der 
Inftallation nebft Iebenarbeiten im veranfchlagten Gefanmtbetrage von 


377 fl. 74 fr. hat die Fuma W. Schönberger & Comp. die 


Hälfte zu tragen, wober das Eigentdumsrecht der ganzen AJurleitung 
und de8 Automaten der Gemeinde Wien verbleibt; ferner hat diefe 
girma die Differenz zwifchen den Koften der Gasbeleuchtung und dem 


Preife für die eleftrifche Beleuchtung zu zahlen. Der vorgelegte Entwurf | 


de8 hierüber auszufertigenden Vertrages wird gleichzeitig genehmigt. 
3. Sür die der Gemeinde erwachfenden Auslagen der Inftallation 
per 188 fl. 87 kr. und für die Stromlieferung per 103 fl. 71 kr. 
tft amter Nubrif LI 1 „Erhaltung der öffentlichen Uhren“ gelegentlich 
der Deratdung des BudgetS pro 1892 im Geneinderathe' vorzuforgen. 
Angenommen); 
— referiert über das Anfuchen der Gewerbefhul-Kommiffion um 


Überlaffung von Lehrräumen und beantragt, derfelden für die jach= 


fiche Kortbildungsfchule fammt Borbereitungscenrfe für Bäder die er- 
forderlichen Yocalitäten im Schuldanfe am Petersplag in Hernals, und 
zwar in dem nad) Süden gelegenen Theile der gegenwärtig von der 
Knaben-Bolis- und Bürgerfchule benügt wird; behufs Eröffnung einer 
Parallelclaffe zur 1. und 2. Claffe de8 gewerblichen Vorbereitungs- 
curjes an der Snaben-Bolfsfchule, X., Uhlandgaffe 1, je ein Lehrzimmer 


gemäß der Beftimmung des $. 14 de8 Gefeßes vom 28. November 
1868, 2.-6,-Bl. Nr. 23 unter den üblichen Modalitäten zu über- 
laffen. (Angenommen); 

— referiert über die Anschaffung eines Schnecpfluges für den 


XIX. Bezirk und beantragt, die Anschaffung desfelben für den obigen 


Bozir! bei dem Patentinhaber Berndnd Schmid zum angeforderten 
Preife von 800 fl. zu geuchntigen, Angenommen.) 

SL-M. Dr. Hadenderg voferiert über die Negehung deu öffent- 
lichen Uhren nach mittelenvopäifcher Zeit und beantragt : 

1. alle öffentlichen Uhren, welche an Dbjecten der Etadt Wien 
oder im der Verwaltung der Oemeinde befindlichen Fonde oder an 
ftädt. Patronatsficchen angebracht find, werden vom 1. März 1892 
ab, nach mitteleuvopätfcher Zeit reguliert und werde zu diefem Zwede 
das hohe F. E Dinifterium für Cultus und Unterricht erfucht, die 
[öbl. Divection der Sternwarte in Währing zu beauftragen, von dem 
genannten Zeitpuntte ab das Mittagszeichen genau nach diefer Zeit 
abzugeben; 

2. der Magiftrat fer zu bearftragen, fich wegen Negulierung der 
öffentlichen Uhren nach mitteleuropäifcher Zeit von genannten Zeit: 
punkte ab, welche fi) in Schäden des Staates, des Kronlandes 
Niederöfterreich an landesfürftlichen Patronatstivchen befinden, mit den 
competenten Staats, Yandes- umd firhlichen Behörden, insbefondere 
auch mit dem Löbl. Commando des militär-geographifchen Suftitutes 
wegen Stellung der an dem Gehände desselben befindlichen Uhr nach 
mittelenvopätfcher Zeit ins Einvernehmen zu feßen ; 

3. fer der Magiftvat ferner zu beauftragen, für den Fall, als 
von 1. März 1592 ab das Mittagszeichen nicht nach mittefenro- 
pätfcher Zeit erfolgen follte, troßdem die nothiwendigen Verfügungen 


zu feffen, dafs die ad 1 genannten öffentlichen Uhren auf mittel- 


europäifcge Zeit geftellt, das ift duch 5 Minuten, 21 Scamden gegen- 
über der Wiener Ortszeit zum Stillftande gebracht werden. 

et. Noste beantragt die Drudlegung der Anträge des 
Keferenten und Bertagung der Beihlufsfaffung bi8 nad) Zufendung der 
gedrudten Anträge an die Stadträthe. | 

Der Antrag des Et-N. Nosfe wird angenommen. 

SL-M. Dr. Grübl referiert über die zufolge Befchluffes des 
Stadtrathes vom 14. 8. M. von deinfelben verfafste Eingabe an das 
ET Aderbauminiftermm, betreffend die Abänderung de 8. 3 dar 
Maorktordnung für den Gentral-Bichmarkt und beantragt, diefelbe zu 
genehmigen. 

Wird angenommen — gelangt an den Semeinderath); 

— referiert über das Gcuch des Borftandes der PBroductiv- 
Senoffjenfhaft der Wiener Fleifchfelher um Zufiherung einer even- 
tuelien Befreiung vom Cchlachthauszwange für das von derfelben 
herzuftellende Ctabliffement und beantragt: 

Cs möge der Gefellfchaft befannt gegeben werden, die Gemeinde 
Bien werde die Errichtung eines mit den beften technifchen Behelfen 
anggerüftetes Ctabliffement, in welchem die Schlachtung von Stechvich 
und anderer zum Betriebe der Fleifchfelcherei nöthigen Ihiere mit einer 
großen modernen Werkftätte zur Erzeugung und Verwertung aller ein- 
jHlägigen Koh-, Halb- und Ganzfabrifate ftattfinden fol, foweit «8 
an ihr Liegt fürdern und auch der Schlachtung der Thiere in dem 
Stabliffement felbft, infoweit 8 nach den Beftimmungen des feinerzeit 
über den SchlahtHauszwang für Stechvieh gefchaffenen Gefeses ftatt- 
haft ıjt, nicht entgegentreten. (Angenommen) 

St.-3, Wurm referiert über den Antrag de St-R. Dr. 
Bogler wegen Änderung de3 Negulierungsplanes für die Gründe 


vor der Masleinsdorfer- und Schönbrunnerlinie und Umgangnahme 


RNIT 


von der Auflaffung der Marr-Meidlingerftraße. Derfelbe, beantragt: 
Die Pareellierimg ft aufrecht zu halten, jedoch it der Banblod au 
der Ede der Steinbauer- und Nudolfsgaffe aufzulaffen und an deffen 
Stelle ein Plaß zu Schaffen, in dejfen Diagonalen 12 Meter breite 
Straßen zwihen Baumpflanzungen anzulegen find. 

Wird angenommen — gelangtanden Genteinderath.) 

Bice-Bürgermeifler Dr. Bihler übernimmt den 
Borjis. 

St-R. Wurm referiert über die Abänderung des $. 42 der 
Wiener Bauorduung. 

Das Neferat wird behufs Drudlegung zurüd- 
gezogen. | 

St-R. Kreindl referiert über das Anfuchen des Weinban- 
Bereines im XVIM. Bezirke um Überlaffung des rundes, Cat.- 
Parc. 581 md ftellt die vom Magiftvate vorgelegten Anträge. 

St.-N. Dr. v. Billing beantragt die Wahl cms Juridischen 
Correfeventen. 

StR. Dr. Grübl beantragt die DBerlefing des Magiftrats- 
Krferates. 

Mit Leßterem Antrage 
jammlung einverftanden. 

StR. Dr. Vogler beantragt, diefes Grundftid dem Bereine 
gegen einen Zins von 5 fl. pachtweife zu überlaffen, falls fich derjelbe 
in Iegalev Weife conftituiert und feine Zwede präctfiert hat. 

StR. Dr. Grübl beantragt den Zufag, dafs das Pad: 
verhältnis infolange gelte, als fich der Berein diefen Bedingungen 
unteriirft. 

Veferent zieht den Act zum Zwede der. Formulierung der 
Anträge zurid. 

St.-R. Noske referiert über das Anfuchen des n.=ö. Baus 
vereines ımı Fänfliche Überlaffung des ftädtifchen rundes, &.-3. 1675 
im V. Bezirke an der Mary » Meidlingerftrage und beantragt die 
Ablehnung de3 DOffertes wegen zu geringen Preisanbotes. 

Angenommen.) 


erflärt die Ber 


id 


Die Sißung wird gefhlofjen. 


Yeridi 
über die Stadtrath3-Sigung vom 19. Sänner 1892. 


Dorfißender: Dürgermeifter Dr. Prix, 
2. Bice-Bürgermeilter Dr. Richter. 


Anvejende: Dr. d. Dilling, Müller, 
Doldan, v. Neumann, 
v. Göß, Koste, 
v. Goldihmidt, Nüdanf, 
Dr. Grübl, Shhledter, 
Dr. Hadendberg Schneiderham, 


Kreindl, 

Dr. Federer, 
Mabenauer, 
Meikl, 


Dr. Stenzl, 
Dr. Bogler, 
Wibelsberger, 
Wurm. 


Dienftlich verhindert: Bice-Bürgermeifter Dr. Borjchte 
Krank: Dr. Huber. 

Benrlanbt: VBaugoin. 

Schriftführer: Magiftrats-Secretär Nojsner. 
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Nach ErdffuungderSigkungdurd den Vice-Würger- 
meifter Dr. Wichter, macht derfelbe folgende Mitthei- 
(ungen: 

StR. Nüdauf entfchuligt unter Vorlage eines ärztlichen 
Zeugniffes, fein Ausbleiben von den Sibungen in der lebten Woche. 

(Zur Kenntnis.) 

Statthalterei-Erlaf8 vom 18. d. Mts., 3. 165 Br., mit welchen 
der Herr Statthalter die vom Stadtrathe bejchlofjene Feitfegung des 
Beftandzinfes rüdjichtlih der an die Bezivkshauptmannichaft Hieking- 
Umgebung in Benzing vermieteten Localitäten mit 2000 fl. jährlich 
mit Befriedigung zue Kenntnis nimmt und für diefes Entgegenfommen 
der Gemeinde dankt. (Dient zur Kenntnie.) 

Dürgermeifter Dr. Prix übernimmt den Borfik. 

Bice-Bürgermeifler Dr. Nidjter vefeviert über das Einfchreiten 
des Konmtes zur Beranftaltung der mternattonalen Mufil- md Theater- 
ausitellimg in Wien um Subventionsbewiltigung und beantragt die 
Gewährung einer Subvention im Betrage von 10.000 fl. im Sinne 
des Antrages de Magiftrates, 

(Wird einftimmig angenommen.) 

Hierüberiftdem Gemeinderathe zu berichten; 

— referat über ein bei den Stadtanwalte Dr. Schmidt 
vorgelegtes Ausgleichsanbot der Eigenthümer des Haufes T., Nothen- 
thurmftraße Nr. 35, betreffend die durchgeführte Negulterung des 
Kiveans der Nothenthurmftraße zwiichen der Griechen» und Adlergaffe. 

Neferent beantragt, diefes Anbot abzulehnen. 

Angenommen.) 

Dice - Bilrgermeiller Dr. Vihfer übernimmt den 
Borfiß, giebt denfelben aber kurz nachher an Yirgermeifter 
Dr. Prix ab. 

St-4. 9. v. Menmanı veferiert auf Grund der diefen 
Protofolle angefchloffenen Drudforte in Betreff der Erlangung von 
Entwirfen fir einen General-Kegulieringsplan über das gefammte 
Seneindegebiet von Wien und beantragt, e8 fer zur Meberprüfung des 
vorgefihlagenen Keferenten-Entwinfes ein Comite, beftehend aus fünf 
Mitgliedern des Stadtratdes md dem Stadtbaudirector, einzufegen 
welches Comite ermächtigt ift, fih durch Heranziehung von Delegierten 
de8 Öfterreichifchen Imngeniene- und Architekten = Vereines, fowie der 
Kinftlergenoffenfhaft die Wohlmernung diefer Fachkreife zu erwirken. 

Bor Eröffnung der Debatte hierüber befpricht der Bürgermeister 
die Dringlichkeit der Baulimtenbeftiumung für die Franz Yofefe- 
Kaferne und ftelt an den Peferenten die Anfrage, ob nicht wegen 
Gewinnung von Entwürfen des Generalvegufierungsplanes für den Theil 
der Ningftraße bei der Franz Zofefs-Kaferne ee feparate Concurs- 
Ausichreibung oder fchleunigere Behandlung möglich wäre, worauf 
Hrfevent das Neferat über diefe Baulinienfrage fofort erftattet und 
folgende Anträge ftellt: 

R. 3. 43. 

1. Der Magiftrat wird aufgefordert, die entjprechenden Maß- 
nahmen zu treffen, das Hinfichtlih der Lracenbeftimmung der zu 
führenden Stadtbahnlinie durch das Terrain bei der Franz SYofers- 
Kaferne, fowie Hinfichtlih der Anlage de8 Donaucanales an diefer 
Stelle die betreffenden Projerte eheftend der Gemeinde übermittel 
werden. | 

2. Das Stadtbauamt wird nad) Einlangen diefer Behelfe beauf- 
tragt, eine VBlanftndie darüber vorzulegen, ob nicht Hinfichtlicy eines 
Theiles de8 zue Varcellierung gelangenden Terraind eine Baulinien= 
beftimmung noch vor der Aufftelung des in mehr al8 Iahresfriit zu 
erlangenden Generalvegulterungsplanes ftatthaft wäre, 
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Eventuell fer eine Speeral-Soncuvrenz zu eröffnen für  diefe 
Stadtpartie nah Aufjtelung der technischen Details. 

Diefe Anträge des NKeferenten werden ange- 
nommen. 

Es wird nunmehr die Debatte über die Neferenten-Anträge 
bezüglich des Generalregulierungsplanes eröffnet. StR. Schlechter 
beantragt den Jufaß, dafs das Komite binnen 3 Wochen fein Neferat 
zn erjtatten habe. 

Der Keferenten- Antrag und der Jufag- Antrag 
Schledhter wird angenommen. 

St.-B. Müller referiert in Betreff der Herftellung von Yinien- 
walldurhbrüchen und beantragt, e8 fer die über die Übergabe der zuv 
Hearftellung von Gommunicationen erforderlichen Pinienwallgriinde in 
der Verlängerung der Lonifen-, Stachemberg- und Hungelbrunngafie 
IV. Bezirk, in der Hohannagaffe V. Bezirk, in der Mollard- und 
Matrofengafje VI. Bezirk, in der Seidengaffe und Lerchenfelderftraße 
VI. Birk, in der Lazaretd-, Fuchsthaler- und Säulengaffe IX. Bezirk, 
in die Benübung der Gemeinde mit der E FE Dicafterialgebände- 
Dircction getroffene Vereinbarung auf Grumd des vorgelegten Com- 
miffionsprotofolles zu genehmigen. Angenommen.) 


Bice-Bürgermeifter Dr. Wichter referiert über die finanzielle 
Sicherftelung und die Ausführung von öffentlichen Berkehrsanlagen 
in Wien md stellt mit Nüdficht auf die vom n.=d. Yandtage in diefer 
Angelegenheit gefafsten Befchlüffe folgende Anträge: 

Die Beichlüffe des Stadtrathes vom 16. und 17. December 1891 
jeien folgendermaßen zu modificieren. 

Punkt A fer abzuändern wie folgt: 

I. wird $. 1 md hat zu lauten: 

I. Die Gemeinde Wien ertheilt den beiliegenden Programme für 
die finanzielle Sicherftellung und die Ausführung der nachjtehenden 
Bee in Wien, und zwar: 

. Der Wiener Stadtbahn ; 

2. der Regulierung des Wienfluffes unter frage Anlage 
beiderfeitiger Sammelcanäle ; 

3. der Anlage von Hauptfammelcanälen beiderfeitS dc8 Donau- 
canales ; 

4. der Umwandlung de Donaucanales in eimen gegen größere 
Hochwäfler gefhüßten Handels- und Winterhafen ; 
ihre Zuftimmung. 

Der Zufaß: 

„unter der Bedingung, das diefes Programm, einfchlieglich der 
Beitragsleiftung des Landes in dem im Artikel IX genannten Ausmaße 
von n.=ö. Pandtage genehmigt werde und für dasfelhe behufs Be- 
theifigung des Staates in dem im Artikel IX genannten Ausmaße die 
verfaffungsmäßige Genehmigung erwirkt wird.“ 
bat zu entfallen. 

Diefe Anträge werden angenommen. 

Punkt 2, nunmehr $. 2, hat zu lauten: 

II. Die Gemeinde Wien betheiligt fich an der Ausführung der 
sub I bezeichneten Verkehrsanlagen und an den Hiefür nad Punkt IX 
de8 Programmes zu bildenden Fonden und zwar an der Verzinfung 
und Tilgung des aufzunchmenden Anlchens bezüglich der Koften der 
Stadtbahn umd zwar bezüglich der Hauptbahnen mit 7',,0/,, bezüglich 
der Pocalbahnen, wenn fir diefelben nicht die Concefjion an einen 
Privatunterncehmer ertheilt wird, mit 10°, bezüglich der often der 
Anlage von Hauptfammelcanälen längs des Donaucanales mit 90°, 
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bezüglich der Umwandlung de8 Donaucanales in einen Handels- und 
Winterhafen mit 8'/,9/,. Bezüglich der Wienflufsregulierung übernimmt 
die Gemeinde die Berzinfung und Tilgung jenes Anlehensbetrages, 
welcher zur Beihaffung des nah Maßgabe de8 Banfortfchrittes 
anszuzahlenden auf die Gemeinde entfallenden effectiven Betrages von 
5,000.000 fl. nebjt den auflanfenden Sntercalarzinfen cuforderlich 
ist, forwie auch die Berzinfung und Amortifation jenes Betrages, welcher 
für diefe Arbeiten über den Betrag von 15,000.000 fl, effectiv bi8 zum 
vorausfichtlichen Betrage von 20,000.000 fl. auflaufen würde. 

Die Betheiligung der Gemeinde erfolgt unter der Bedigung, dafs 
dem Programme feitens des Landes Niederöfterreich und feitens des 
Staates zugeftimmt werde und dafs behufs der Betheiligung des Landes 
und des Staates an der Berzinfung md Tilgung des anfzunehmenden 
Anlehens die verfaffungsmäßige Genehmigung exroiekt und der Gemeinde 
Wien zum Behufe der programmäßigen Ausführung der Wienflufs- 
regulierung fowohl feitens des Yandes als feitens des Staates nad) 
Mapgabe des Baufortfchrittes je Ein Drittel der auflaufenden Koften 
bis zum Höchftbetrage von je fünf Millionen Gulden effectiv aus- 
gezahlt werden, 

SR. Magenauer beantragt, am Schluffe de8 vom Neferenten 
beantragten $. 2 nach dem Worte „des Staates“ einzufeßen „gleich 
mäßig“ und nad dem Worte „effectiv“ einzufegen und „unbelaftet“. 

StR. Bofhan beantragt, nad „die verfaffungsmäßige Ge- 
nehmigung evwirft wird“ zu fegen: „und insbefondere unter der 
Bedingung, dafs, fowie dies vom Lande Nicderöfterreich bereits gefchehen 
it, in Anfehung der Wienregulierung auch vom Staate die Verpflich- 
tung zur Leiftung jener Beiträge zur Barzinfung und Amortifation des 
anfzunehmenden Anlehens übernommen werden, welche ausreichen, um 
die Geldmittel zu Schaffen, dafs die der Garete Nien zu bezahlenden 
5 Millionen Gulden im Baren und zwar vechtzeitig nad) Maßgabe 
d08 Baufortfchrittes geleiftet werden Fünnen. 

Der Referenten-Antrag, welder auf Grund der vorftehenden An- 
träge Masenauer md Bofchan modificiert wird, gelangt fohin 
in folgender Yaffıng: zur Annahme: 

2 

Die Gemeinde Wien beteiligt fih an der Ausführung der im 
S. 1 bezeichneten Berkehrsanfagen und an den hiefür nach PBunft IX 
des Programmes zu bildenden Fonde, und zwar: an der Verzinfung 
und Tilgung des aufzunchmenden Anlchens bezüglich der Koften der 
und zwar: bezüglich dev Hauptbahnen (Punkt II, lit. a, 
b, ec, g und h de8 Programmes) mit 7'/,%/,, bezüglich der Local- 
bahnen (Punkt II, lit. d, e, £ i und k des Programmes), wenn für 
diefelben nicht die Concefjion an einen Privatunternehmer ertheilt wird, 
mit 10°, bezüglich der Anlage der Hauptfammelcanäle beiderfeits des 
Donaucanales mit I0°/,, bezüglich der Umwandlung des Donaucanales 
in einen Handeld- und Winterhafen mit 81/,/,. Bezüglich der Wien- 
fufs-Regulierung übernimmt die Gemeinde die Berzinfung und Tilgung 
jenes Anlehensbetrages, welder zur Beichaffung des nah Maßgabe 
de8 Daufortjchrittes auszuzahlenden, auf die Gemeinde entfallenden 
effeetiven Betrages von 5,000.000 fl. nebit den auslaufenden Inter- 
calarzinfen erforderlich it, forwie auch die Berzinfung und Amortifation 
jenes Betrages, welcher Fir diefe Arbeiten über den Betrag von 
15,000.000 fl. effectw bi8 zum vorausfichtlihen Betrage von 
20,000.000 fl. auflaufen wird. 

Die Betheiligung der Gemeinde an den im $. 1 genannten Ber- 
feyrs=- Anlagen erfolgt unter der Bedingung, dafs dem Programme 
jeitens des Landes Niederöfterreich und feitens des Staates zugeftimmt 
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voerde und dafs behufs der Betherligung des Yandes und de8 Staates 
an der Verzinfung und Tilgung des aufzumehmenden Anlehens die ver: 
faffungsmäßige Oenchmigung erwirkt werde umd bezüglich der Wien- 
nfs-Negulierang fowohl der Staat als das Land Niederöfterreich die 


DBerzinjung und Tilgung jenes Anlehensbetrages übernehmen, welcher 


zur DBefchaffung des nach Maßgabe de8 Baufortichrittes auszuzahlenden, 
auf das Yand und den Staat entfallenden effeetiven Betrages von je 
5,000.000 fl. nebjt den auflaufenden Sutercalayzinfen erforderlich it. 

Punkt II, 1 des Stadtrath8-Befchluffes vom 16. und 17. De- 
ceomber 1891 hat zu entfallen. 


Dunkt II, 2 wird munmehr $. 3 und hat folgendermaßen zu 
lauten: 
Se 
„Die Gemeinde Wien ertheilt die Bewilligung zu der im Punkte 
XII, 3. 2 und 3 des Programmes vorgefehenen unentgeltlichen De: 
nüßung von Oemeindeftragen und zur unentgeltlichen Abtretung oder 
Belaftung von Gemeindegrundftücden.“ Augenommen.) 


ASS. 4 ift zu feßen: 

S. 4. 

„Der Bürgermeifter wird ermächtigt, das zur Ausführung des 
Programmes nothiwendige Übereinfommen mit der Negierung md dem 
n.=d. Landesansfchuffe, bezichungsweife mit der nad Punkt VIL des 
Programmes einzufegenden Commiffion für Berfehrsanlagen in Wien 
abzujchließen.” Angenommen.) 


As S. 5 ft zu feßen: 

8. 5. 

„Der Gemeinderat wählt aus feiner Mitte gemäß Punkt VII 
de8 Programmes 5 Mitglieder and 2 Erfaßmänner in die Commijfion 
für Berfehrsanlagen in Wien auf die Dauer ihres Gemeinderat): 
Mandates, 

Die Erfabmänner find als erfter und zweiter Erfagmann zu 
wählen umd haben im alle der dauernden Verhinderung von Mit- 
gliedern einzutreten.“ 

B (Winfche an die Negierung) de8 Stadtrathg-Beichluffes vom 
16. und 17. December 1891 bleiben unverändert. 

Ad C d8 Stadtraths-Befchluffes vom 16. und 17. December 
1891 beantragt Neferent die Streichung des Punktes 1. 

Angenommen.) 

Ehenfo beantragt Neferent die Streichung des Punktes 2. 

&.-R Dr. Bogler, Dr. Grübl und Dr. Lederer 
beantragen die DBelaffung diefes Punktes; Dr. Vederer ftellt nod 
den Eventual-Antrag, ım Falle der Streihung des Punktes 2 einen 
Paragraph zu. fegen, welcher die Marimalziffer enthält (analog der im 
Landesgefege enthaltenen diesbezüglichen Beitimmung). 

Dei der Abftinnmung wird der Neferenten-Antrag auf Streichung 
des Punktes 2 mit 10 Stimmen angenommen. 


Eventual-Antrag Dr. Lederer auf Fixierung einer Marimabiffer 


wird vorbehaltlich der Stylifierung diefes Varagraphes angenonmen. 
Punkt 3 ft durch S. 5 erledigt. 
Dev Neferent beantragt die Streichung des Punktes 4. 
Diefer Antrag wird abgelehnt. 
Die Debatte wird abgebrochen und die Eibung gefchloffen. 


REINE IN AU = S RNIT N 


Yeridt 
über die Stadtrath3-Sigung vom 20. Känner 1892. 


Borjigender: 1. Vice-Bürgermeilter Dr. Borichfe, 
2. Bice-Dürgermeilter Dr. Nicdhter. 


Anweiende: Dr. dvd. Billing, Müller, 
Doldhan, v. Neumanı, 
v. Göß, Xoste, 
v. Goldfhmidt, Schlecdter, 


Dr. Grübl, 

Dr. Hadenberg, 
Kreindl, 

Dr. Yederer, 
Mabenauer, 
Weißt, 


Schneiderhan, 
Dr. Stenzl, 
Dr. Bogler, 
Wibelsberger, 
Wir. 


Krank: Dr. Huber. 
Yenrlaubt: Bangoin. 
Schriftführer: Magijtrats-Coneipift Sch midbauer. 


DBorfigender: Pice-Hürgermeifler Dr. Borfhke. 

SL-R, Sreindf referiert über das Anfırchen des Weinbaus 
Vereines im XVIIL. Bezirke um Überlaffung eines ftädtifchen Grundes 
in Weinhaus, &.=3. 260 Pötleinsdorf. 

Referent ftellt folgenden Antrag: 

Die Öcnende Wien erklärt fich bereit, dem zu conftituierenden 
WeinbausBereine fin den XVII. Wiener Birk die im Grummdburdhe 
Pögleinsdorf sub E.=3. 260 inliegende Wiefen-Parcele Nr. 589 im 
Slächenausmaße von 1581 Onadratflafter zur Anlage eines Verfuchs- 
Weingartens mit amertfanifchen Neben pachtweife gegen einen jährlichen 
Pachtzins von 5 fl. auf die Dauer von 10 Jahren und zwar unter 
folgenden Bedingungen zu überlaffen : 

1. Die Statuten de8 Dereines find dahin abzuändern, dafs Fernem 
MWeingartenbefißer aus den beftandenen Gemeinden Ealmannsdorf, 
Neuftift, Pöpleinsdorf, Gerithof, Weinhaus und Währing die Mit- 
gliedfchaft verfagt werden darf, ferner dafs der Verein das Schnittholz 
und die veredelten Wunzelveben nı ohne Entgelt an feine Mitglieder 
abgeben darf, und dafs auch diefe die vom Dereine erhaltenen Schnitt: 
hößzer md Wanzelreben nicht entgeltlich veräußern dinrfen, 

2, Das fraglige Orundftüd darf nur zur Anlage eines Berfudhs- 
weingartensg mit amerikanischen eben behufs Crlangung von ver 
edelten. Wurzelveben und Schnittholz verwendet werden. 

3. Die Semeinde Wien ift ber Nichtzuhaltung diefer Bedingungen 
berechtigt, das Pachtverhältnis foort ohne Kündigung aufzulöfen. 

Dem bisherigen Pächter Porz Baftien wird für die Jet 
von der Nücjtellang der ihm verpachteten Parcelle Nr, 589 618 zum 
Ablaufe des Pachtvertrages ddto. 30. September 1887 ein Pachtnachlafs 
von 40 fl. per Jahr bewilligt. Angenommen.) 

Über die Berpadhtung tft dem Gemeinderathe 
Bericht zu erftatten. 

— referiert über das Anfuchen de Yulms Winkler noe. 
Carl Freih. v. Suttner um Anfauf der am Städtischen Steinlager- 
plage im IX. Bezirk lagernden Ausfchufs-Wiürfelfteine. 
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Referent beantragt, die gedachten Ausfchufsfteine (487 Kunze 
und 81 lange 7/T"ige Würfel) gegen den angebotenen Nachlaj8 von 
20%/, von dem Kaufpreife per 245 fl. pro mille zu übernehmen. 

Angenommen.) 

St.-R. Dr. ». Billing referiert über das Anfuchen des Carl 
Pohlmann, Franz Popelfa, Frierrihd Korfh und Carl 
Epperlein, fünmtlih Schuldiener in Finfhaus, um Zuerkennung 
von Dienftalters- Zulagen, 

Heferent beantragt, dem Franz Bopelfa den Gehalt von 
400 fl. auf 450 fl., den übrigen Dienern aber den Gehalt von 450 fl. 
auf je 500 fl. vom 1. Auguft 1891 an auf Grund des S. 19 der 
noch in Kraft beftehenden Dienftpragmatif für die Beamten und Diener 
der Gemeinde Fünfhaus zu erhöhen. (Angenommen); 

— referiert über die Note der E f. Finanz-Pandesdirection vom 
20. November 1891, 3. 1827/Pr., betreffend die Demolterung des 
Armenhaufes der beftandenen Gemeinde Ober-Sievering und die padt- 
weife Überlaffung de8 Hieducch gewonnenen Grundes für Zivede des 
dortigen Linienamtes. 

Keferent beantragt, 8 fei dem Präfidium dev & E Yinanz- 
andesdireetion in Wien zu eröffnen, dafs die Gemeinde Wien unter 
Aufrechthaltung des Gemeinderatds-Befchluffes vom 27. Detober 1891, 
6.-R.-3. 676, bereit fei, auch den übrigen Theil der Eat.=barc. Ir. 3 
in Ober-Sievering an das Finanzärar für ZJivede des dortigen Linten- 
amtes, unter folgenden Bedingungen pachtweife zu überlaffen: 

1. Als PBachtobjeet hat die im vorgelegten Plane mit den Buch- 
ftaben abe AB eh i a umfchriebene Fläche zu gelten; 

2, die Verpachtung gefchieht auf unbeftimmte Zeit gegen beiden 
Theilen unbedingt zuftehende halbjährige Kündigung des ganzen Plabes 
oder eines Therles desfelben ; 

3. das ff. Finanzärar bezahlt Hiefür einen Jahres-Pahtihiling 
von 40 fl. vom Tage der Übergabe diefes Plages angefangen in halb- 
jährigen Antieipativ-Katen ; 

4. die für Zwede des Arars notäwendige Herftellung und Er- 
haltung des Niveaus, de8 Straßenförpers, etwaiger Abfchrankungen 
oder Überbridungen hat dasfelbe auf eigene Koften zur machen ; 

5. ebenfo beftreitet das Ef. Finanzärar auch die Koften der 
Beleuchtung, Neinigung und Befprisung diefes Pachtguumdes allen ; 

6. nad) ganzer oder theilweifer Auflöfung des Beltandverhältniffes 
bezüglich diefes Grumdtheifes ift derfelbe auf Rechnung des f. f. Arars 
vollfommen geräumt und planiert an die Gemeinde zurüdzuftellen ; 

7. diefe nachträgliche Grumdverpachtung bildet einen integrierenden, 
jedoch befonderen Theil de8 iiber das ganze Beftandverhältnis abzu= 
Schliegenden Dertrages und hat das Ef. Finanzärar die Gebüren für 
das ganze Kechtsgefchäft zu beftreiten. Angenommen.) 

St-M. Meißl referiert über mehrere Gefuche von in Fünfhaus 
wohnhaften Parteien um Verleihung der Zuftändigfeit nach Wien. 

Referent beantragt, die Juftändigfeit gegen Erlag der 
entfprechenden Zure zur verleihen au: 

Ignaz Haider, Konductene der Staatsbahn ; 

Marie Habel, Bürgerfchullehrerin ; 

Richard Habel, Ingenieur; 

Aois Kittinger, Bahnbeamter ; 

Sodann Studendy, Steinjchleifer. Angenommen.) 

S1.-23. Schneiderhan referiert über das Anfuchen des Gottlich 
und der Marie Weller um Schadloshaltung für den Etraßengrund 
Einl.-3. 1310 de8 VII. Bezirkes vor dem Haufe Nr. 22 Weft- 
bahnftraße. 


KReferent beumtragt, die Schadloshaltung für diefen abge- 
tretenen Straßengrund per 33°54 m? conform dem Schäßungs-Nefultate 
mit 38 fl. per m? zu beftimmen. Angenommen.) 

— referiert über die Bewilligung eines Zufchufseredites zur Aus- 
gabs-Nubrif I, 2 „Wagenauslagen anläfsfih der Borfpanns-Infpicie- 
rungen” umd beantragt, einen folchen in der Höhe von 45 fl. zu 
bewilligen. Angenommen.) 

SL-%. Dr. Hakenberg referiert über das Anfuchen der Firnta 
ce. Fıider sd 3 Müller, Färbereibefiser, um Baubewilligung 
fiv eine Färberei auf der Nealität Enl.-3. 3853, II. Berk (Bri- 
gittenau, Pappenheingaffe). 

Heferent beantragt, dem Folgenden Antrage des Magiftrates 
die Betätigung zur ertheilen: Es fei die Baubewilligung gegen dem zu 
geben, dafe fettens der Eigenthümer der Nealität Grundb.-Einl. 3. 3853 
im IT. Bezirk auf ihre Koften cin intabulationsfähiger Nevers ausge- 
ftellt uud auf diefev Realität grundbücherlich eimverfeibt werde, dahin 
gehend, dafs diefelben verpflichtet find, den zur Eröffnung der Bappen- 
heimgafje in der Strede von der Treuftraße bis zur Denisgaffe er- 
forderlichen, geundbücherlich bereits abgefehriebenen Grund längs der 
obigen Kealität in der halben Ctraßenbreite auf ihre Koften auf das 
vorgefehrichene Nivea zu bringen, denmach auch die darauf befindlichen 
Dbjeete zu demolieren umd diefen Grund bis 31. Mat 1892 zu 
übergeben, weiters die gleiche Berpflichtung auch) hinfichtlich der zur 
Pappenheimgaffe parallelen Straße zu erfüllen, jedoch diefen Grm 
an die Gemeinde Wien bi8 31. December 1892 zu übergeben, und 
dafs weiterd zur Sicherftellung diefer Verpflichtung eine Kaution im 
Detrage von 1000 fl. für jede der beiden Straßen bei der ftädtifchen 
Haupteaffa erlegt oder guumdbücherlich eiwerleibt werde. Diefe Caution 
von je 1000 fl. wäre zu Gunften der Gemeinde Wien verfallen, wenn 
bis 31. Mat, vefp. 31. December 1892 die bezüglichen Straßenhäfften 
nicht im vorgefchricbenen Nivean an die Gemeinde übergeben worden 
find. Unter Einem it fodanı wegen Herftellung de8. Niveans und 
Übergabe bis Mat 1892 Hinfichtlich des Straßengrumdes der Denis- 
gaffe im Sime der diesfälligen Erflärung der Firma Dehm und 
Dlbricht als Eigenthümerin der Nealität Ov.-Nr. 79, Kllofternen: 
burgerftvaße, an diefe Firma die Aufforderung zu vichten, 

StR. Di. Bogler beantragt beizufügen, dafs die feftgefette 
Caution, veip. Conventionalfirafe nicht von der Erfillung der Berbind- 
lichfeit befreie. 

Der Keferenten- Antrag und der Zufag-Antrag des StR, Dr. 
Vogler werden angenommen; 

— referiert über den Statthalterei-Erlaf8 vom 2. December 1891, 
5. 74.441, betreffend die Bewilligung fir die Wiener Trammvay-Gefell- 


jhaft zur vorläufigen Iubetriebfegung von 20 Wagen nach zwei nenen 


Thpen, vejp. Aber die diesfälligen Berhandlungsacten, aus welchen 
hervorgeht, dafs der Magiftrat fich veranlasst fah, gegen die gedachte, 
ohne vorherige Einvernehmung der Gemeinde Wien erfloffene Statt- 
halterei-Berfügung fofort den Nefrs zu ergreifen, und beantragt, diefe 
Ücten zur Kenntnis zu nehmen. Angenommen.) 


S.-%. Vift. v. Goldfhmidt veferiert über daS Anfuchen des 
Sander und der Therefe Jaray, din Dr. Eruamd Iüngling, 
um Abgabe einer Erflärung Hinfichtlich des zur M.-3. 246.779 ex 
1891 ertheilten Parcellierungs-Confenfes für die Realität Grmdb.- 
Einl.-3. 310 — Dr. Nr. 12 Griesgaffe — im V. Bezirke. 

Referent beantragt, dem Pırıfte I des Anfuchens Folge zu 
geben und die gewünfchte Erflärung, dafs die in dem, zur genannten 
Mag. Zahl genehmigten Trennungsplane in den gelb lafierten Figuren 


Amtsblatt der ff. Neihshaupt- und KRefidenzftadt Wien. — Nr. 6, 26. Jünmer 1892. 


141 


NIIT TUN IENTIINININNII IIENUIITIUIIIUNINIIIIIIINITINIIIIITITEN N III NINE NUN NINE NINE III III NINE III NINE TI NNEIEILTILIUNLILILI IL IUNINTINIUITIINIIIIE I IUTIUNIIIUTINNETNI IIND 


Arne tshe b 
afichtlichen, mit den Buchftaben Rn Beer 


voth voth 
umfchriebenen Orundflächen per 20809 Duadratmeter und per 
41208 Auadratmeter, zufammen 249298 Quiradratmeter mit den 
in dem ausgeftellten Keverfe benannten Flächen per 208 Quadratmeter 
und per circa 40 Unadratmeter wentifch find, und dafs daher mit 
Rüdficht auf die Fchon erfolgte Sicherftellung der betreffenden Ber: 
pflihtung als Neallaft ee weitere Sicherftellung, alfo insbefonders 
die im Punkte 2868 Deeretes M.=3. 246.779 vorgefehene Einver- 
(abıng der nach Punkt 1 diehes Deeretes übernommenen Berpflich- 
tungen al8 Keallaft entfallen fan, auszufolgen, das weitere Begehren 
aber, wornach die Pareellentheile abede md cdefe zujammen 
ala Stammrealität Haus in der Griesgaffe. in der Grundbuchseinlage 
310 verbleiben follen, abzuweifen. Angenontnen.) 


St-R. Noske referiert über das Anfuchen des „Allg. n.-ö. 
Rolfsbildungsvereines, Zweig Wien und Umgebung“ um Erlaffung der 
Beleuschtungs- und Behazungskoften für den Gemeindefaal im ILL. Bezivf 
anläfslıc) dev Abhaltung von Borträgen. 

Heferent beantragt, diefem Aufuchen Folge zur geben, und cs 
habe demmach die Berpflichtung des gedachten Veveimes, die Kojten für 
die Beleuchtung und Beheizung des Gemeindefaales im IL. Bızirke 
zu beftreiten, vom Tage der Überlaffung desjelben an den Verein zu 
entfallen. Angenommen); 

— referiert über den Fortbeftand der ftädt. Kindergärten in den 
neu einbezogenen Bezivfen und deren Subventronierung fetens des 
Boristchulfondes. 

Neferent beantragt, die diefen Öffentlichen Siindergärten 
(in Simmering, Währing, Ober - Döbling, Unter - Sievering und 
Heiligenftadt) bisher. von Seite der Bezuksfhulfonde gegebenen Zub- 
ventionen im Öefanmitbetrage von jährlih 1900 fl. vom 1. Jänner 
1892 an nicht in Anspruch zu nehmen, und die Ausgaben für die Exhal- 
fung der im Rede ftehenden Kindergärten von diefem Zertpunkte an, aus 
den eigenen Geldern der Kommune Wien zur beftreiten, wobei die bisherige 
Höhe der Arsgabe vorläufig, d. 1. 618 zur durchgreifenden Negelung 
dev diesbezüglichen Verhältuiffe, welche im Zuge 1ft, beizubehalten wäre. 

Angenommen.) 
Öemeinderathe Bericht zu 


Hierüber ft dem 


eritatten. 

SHt.-R. Wißelsberger referiert über den Confens für den Bau 
eines Antslocales auf dev Abladerampe der Szälläsbahn am Central- 
Bichmarkte. 

Keferent beantragt, den gedachten Confens unter den von 
den Pertreteen der priv. öfterr.= ung. Staats-Eifenbahn-Gefellfchaft 
und der Ef. eneral-Infspection der öfterr. Eifenbahnen mit Nüdficht 
auf die Lage des Dbjected im Bauverbotsraygon der Bahn gejtellten 
Bedingungen zu ertheilen. (Angenommen); 

— referiert über das Anfuchen der Schulfchweftern vom III. Orden 
des heil. Franziskus um Orumdentfchädigung, III, Apoftelgafie 5. 

Neferent beantragt, die Schadloshaltung für den beim Haufe 
Nr. 5, Apoftelgaffe im III. Bezirke, Grumdb.-Einl: Nr. 19, zu 
Straßenzweden abgetretenen Grund im Ausmaße von 4833 Duadrat- 
meter mit 15 fl. per Quadratmeter zu beftinmen. Angenommen); 

— referiert über das Anfuchen des Hamiih Hartleben, 
III, Neumweg 56, um fäufliche Überfaffung des zur Arrondierung 
des Haufes IIT., Schulgaffe 12, erforderlichen Grundes am Nennivege. 

Heferent beantragt, dem Oenannten den zur Arrondierung 
des Edhaufes, III, Schulgaffe 12, einzubeziehenden Straßengrund 


im Ausmaße von 12:56 Onadraimeter um den Preis von 40 fl. 
per Quadratmeter, fohin im Ganzen mm 502 fl. 40 fr. Fäuflih zu 
überlaffen. Angenommen.) 

St.-R. Wurm referiert über die Feftfebung des Mietzinfes für 
die Sparcafja-Pocalitäten im neuen Gemeindehaufe zu Währing. 

Keferent beantragt, e8 fer der vom Stadtrathe mit dem 
Belchluffe vom 27. November 1891, 3. 3392, für die von der 
Sparcaffa der Gemeinde Währing im Währinger Öemeindehaufe inne- 
habenden Pocalitäten mit 1079 fl. und Nebengebüren feftgefeßte Zins 
unverändert aufrecht zu halten. j 

Dieferv Zins fei vom Tage der Benüßung diefer Yocalitäten, d. 1. 
vom 15. December 1891 an, zu berechnen. Angenommen); 

— referint über das Anfuchen des Anton Aeidinger ım 
Sonfens für Adaptierungen im Haufe IIL., Dietrichgaffe 29 und be= 
antragt die Bawilligung. Angenommen.) 

St.-B. Nikanf referiert über das Anfuchen der Verwaltung 
de8 Kinder Miyles „Humanitas“ in Kahlenbergerdorf um eine Sub- 
vention und beantragt, die bisher jährlich gewährte Subventtion von 
500 fl. pro 1892 auf 800 fl. zu erhöhen, 

SI. Bofhan beantragt die Bewilligung einer Subventton 
von 500 fl. pro 1892. (Diefer Autrag wird angenommen). 

Hierüber ift dem Gemeinderathe Bericht zu er 
ftatten. 

SL.-R. Schlechter referiert über den Antrag des Gem.-Nathes 
v. GöB, betreffend die Beleuchtung der Alleegaffe in Hading. 

Ieferent beantragt, die Errichtung von 8 nenen Halbnäctigen 
Flammen in diefer Gaffe an den im vorgelegten Plane mit 1 bis 8 
bezeichneten Punkten zu genehmigen. Diefe Beleuchtungs-Vermehrung 
it jedoch erjt mit dem Sintritte der günftigeven Yahreszeit durd)= 
zuführen. Die bezüglichen Sahresfoften per 161 fl. 12 fr. erfcheinen 
im Budget pro 1892 bededt. Angenommen); 

— referiert über die Protofolle der Situngen des Dezirfe- 
Ausfchuffes des IL. Gemeindebezirkes von 7. Yänner 1892 und des 
XVI. Bezirkes vom 28. December 1891 und beantragt, diefelben zur 
Kenntnis zu nehmen. Angenommen.) 

Ht.-%. Dr. Hakenberg vefeiert über den Statthalterei- 
Srlafs vom 25. December 1891, 3. 79.951, betreffend Abänderungen 
dev Winter-Fahrorduung der Wiener Tramway-Öefellichaft. 

Keferent beantragt, den Magiftrat zu beauftragen, den Necurs 
fowohl in meritorifcher, als in formeller Beziehung, in leßterer wegen 
Nichteinholung der Wohlmeinung der Gemeinde vor den verfügten 
Änderungen einzubringen. In meritorifher Beziehung ift darauf Hin 
zuweifen, dafs der Verkehr durch die getroffenen Veränderungen, in$- 
befonders durch Die bedeutende Vergrößerung der Intervalle, dann 
dadurch, das eine Vermehrung der Betriebsmittel, entfprechend dem 
Zuwachfe von civen 3000 Meter an neuen Tinien nicht ftattgefunden 
hat, eine bedeutende Berfchlechterung erfahren hat. 

SR. Müller beantragt, 08 fei das Stadtbauamt anzuiwerjen, 
die Fahrordnnungen genau dahin zu ftudieren, in welcher Nichtung und in 
welchen Intervallen die Wügen fahren, und ob dies den Bedürfnifjen 
de8 Publicums entfpricht. 

StR. Dr. Lederer beantragt, den Necurd nur wegen der 
formellen Frage zu, ergreifen und in demfelben auf das Meritorifche 
nicht einzugehen. 

SR. Wiselsberger beantragt, e8 fer der Bürgermeifter 
zu erfuchen, fi) mit dem Handelsminifter wegen endlicher Einführung 
eines einheitlichen Tarifes für das ganze Wiener Gemeindegebiet ins 
Einvernehmen zu feßen. 
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Bei der Abftimmung wird befchloffen, den Neeursnad dem 
Antrage des NKeferenten in formeller und merttorifcher Beziehung 
zu ergreifen. 

Der Antrag de8 StR. Wibelsberger wird unter Der 
vufung auf den Etadtraths-Beihlufs vom 30. December 1891 ad 
3. 3599 angenommen. 


St-R. Bill. v. Neumann referiert über die Baulinienbe- 
ftimmung für den fogenanuten Karfergarten im III. Bezirk, 

Keferent beantragt, für den Kaifergarten die mit dem Ge: 
meinderath8-Befchluffe vom 15. December 1878, 3. 5575, genchmigte 
Baulinie beizubehalten. 

Die Verlängerung der Schulgaffe Hat unter Gorrefpondenz der für 
die Schulgaffe beftimmten Baulinie (gevade Hausnummern) zu erfolgen, 
Die beantragten Abfappungen an dem Krenzungspinkte der hier zur 
fammenführenden Straßen find mit 4 Meter Srontlänge zu beftimmen. 

Sinfihtlich der Ausführung und Crhaltung der beantragten 
Borgärten in der Boerhavegaffe find die entprechenden grumdbücher- 
lichen Sicherftellungen vorzufchreiben. Angenommen); 

— referiert über die Vergebung der Traverfenlieferung für den 
Bau de3 MWohnhaufes III Baur, Gettättengaffe Mältichgaffe 1, 
Armenhaus). 

Keferent beantragt die Übertragung diefer Lieferung an 
W. Hermann Franfelımd Eöhne zum Preife von 11 fl. 05 fr. 
per 100 Kilo (Franco DBauplab). 

StR. Müller beantragt, 8 fer das Stadtbauamt zu beauf- 
tragen, Bericht zu erftatten über das Eifenmaterial aus verjchtedenen 
Merken hinfihtlih der Widerftandsfähigkeit bei Trägern, und zwar bu 
gleichem Onerjchnitte und gleicher Yänge. 

Dei der Abftimmung wird der Neferenten-Antrag und der 
Antrag Müller angenommen. 

Bice- Bürgermeifter Pr. Wihfer übernimmt den 
Borfisb. 

St-R. Mabenaner referiert über die eventuelle Gewährung 
weiterer Pachtzinsnachläffe für Gründe der beftandenen Gemeinde 
Simmering. 

Referent beantragt, e8 fer der Magiftratsbericht über den 
Stadteaths-Auftrng vom 10. November 1891, 3. 15.213, nad) 
welchem Berichte die Preife von 8, 7, 6 und 5 fr. PBachtzing per 
Duadratklafter Kirhengartengrund in Simmering angemeffen erfcheinen 
und nicht herabzufegen find, zur Kenntnis zu nehmen und in Ddiefer 
Angelegenheit nicht® Werteres zu verfügen. Angenommen); 

— referiert über den Antrag des Gem.-Nathes Brauneik 
in Betreff der Aufftellung von Sigbänfen in der Allee an der Hüttel- 
dorferftraße in Nudolfshem (Schmelz). 

Keferent beantragt, e8 jeien dortfelbft, und zwar auf der Ceite 
von Kudolfsheim, 30 Bänke einfachfter Konftruction (gleich den alten 
SGlacis-Bänken) aufzuftellen, infoferne das Milttärärar biezu feine 
Zuftimmung ertheilt. 

StR. Dr. Bogler beantragt die Aufftelluing don 120, 
StR. Dr. Lederer die Aufftellung von 100 einfachen Bänfen, 

Bice-Bürgermeifter Dr. Richter beantragt, den Magiftrat zu 
beauftragen, vorerft eine Anfrage an das Kriegsminiftertum wegen 
Seftattung der Aufftellung von DBänfen dortfelbit, zu richten. 

Diefer leßtere Antrag wird angenommen. 

St.-%. ARoske referiert über die vom Magiftrate getroffenen 
proviforifchen Berfügungen wegen Auszahlung dev Bezüge dev an den 
communalen Sindergärten in’ den neu einbezogenen Dezirfen Angeftellten. 
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Neferent beantragt, diefe provijorifchen Verfügungen einver= 
ftändlic) zue Kenntnis zu nehmen. Angenommen.) 

Bice-Bürgermeifler Dr. Widiter veferieıt über die DVer- 
pachtung der Gemeindejagd in dem mit Wien vereinigten Thetle der 
beftandenen Gemeinde Speifing. 

Keferent beantragt, e8 fer diefe Gemeindegagd dem Schweine: 
händler Leopold Yangiteimer, XIIL, Hießing, Alleegaffe 26, um 
den Jahreszins von 70 fl. für die Zeit vom 1. Jänner 1892 bis incl. 


31. December 1897 unter den im Protokolle ddto. Speifing, 15. December 


1891 enthaltenen Bedingungen, jowie unter der weiteren Bedingung 
zu verpachten, dafs der Rächter der Berpflihtung zur Beftellung eines 
geeigneten, dom DBezifsamte binnen 14 Tagen anzuzeigenden Auffichts- 
organes ($. 15 der Minifterial-Berovdnung von 15. December 1852) 
nachkonmt. Angenommen); 

— referiert über die Berpachtung der Gemeindejagd im XI. Wiener 
Gemeindebgzivke, Simmering. 

Neferent beantragt, 08 fer diefe Sagd dem Ernft Gatter, 
Carl Kerl, Martin md Alois Gey, fünmtlih in Simmering 
wohnhaft, für die Zeit vom 1. Jänner 1892 bi8 incl. 31. December 
1897 um den Jahreszins von 200 fl. unter den im Protokolle der 
E. £ Beifshauptmannfchaft Brud a. d. Leitha ddto. 28. November 
1891 fanımt Detlage enthaltenen Bedingungen, Jowie unter der im 
vorhergehenden eferate Hinfichtlih eines zur beftellenden Auffichts- 
organes befchloffenen Bedingung zu verpachten. 

Das Anfuchen de3 Carl Bertl um Berpachtung des Jagdrechtes 
auf jenem Theile der Gemeinde Klederling, welcher durd) das Gefeß 
vom 19. December 1891, Nr. 45 2.-6.:DL., zum emeindegebiete 


don Wien gefallen ft, fer nit Nidfiht auf die bezüglichen gefeßlichen 


Beltiinmungen abzuweifen. Angenommen); 

— referiert über die Verpachtung der Gemeindejagd im Unter- 
Stevering und beantragt, diefelbe dem Hausbefiger Carl Wöginger 
in Dber-Sievering für die Zeit vom 1, YJänner 1892 bis inclufive 
31. December 1897 um den Sahreszing von 70 fl. unter den im 
Protofolle ddto. Unter-Stevering, 14. December 1891 enthaltenen 
Bedingungen, forwie unter der in den vorhergehenden Keferaten hin- 
fihtlich der Beftellung eines Auffichtsorganes befchloffenen Bedingung 
zu verpachten. Angenommen); 

— referiert über die Berpadtung der Gemeindejagd in den 
mit Wien vereinigten Theilen von Grinzing und beantragt, diefelbe 
dem Hausbefiger Earl Köttner in Grmzing um den Yahreszind 
von 50 fl. für die Jet von 1. Yänner 1892 bis inchufive 31. De- 
comber 1897 unter den im Protokolle dato. Grinzing, 15. December 
1891 enthaltenen Bedingungen, forwie unter der in den vorhergehenden 
Neferaten Hinfichtlich der Beftelung eines Auffichtsorganes befchloffenen 
Bedingung zu verpachten. Angenommen); 

— referiert über die Weiterverpachtung der Gemeindejagd in 
Hebendorf, vefpective über das diesfällige Anbot des FE und f, Oberft- 
Fägermeifter- Amtes. 

Neferent beantragt zu befchliegen: Die Gemeinde Wien ift 
bereit, als Nechtsnachfolgerin der beftandenen Gemeinde Hebendorf 
dem hohen £, und £. Oberft-FJägermeifter-Amte vom 1. Sänner 1892 
ab auf fehs Yahre, ». 1. bi8 inchufive 31. December 1897, Die 
Gemeindejagd in Hebendorf um den Jahreszins von 100 fl. und 
im Übrigen unter den in dem Vertrage dAdto. Wien, 30. October 


1886 enthaltenen Bedingungen zu verpachten.. 


Die Gemeinde Wien bleibt mit diefem Dfferte 30 Tage im 
Norte und wird der Magiftrat beauftragt, Falls innerhalb diefer 
30 Tage eine Erklärung über die Annahme desfelben nicht einlangen 
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follte, die zur Tieitationsweifen Berpachtung der gedachten Gemeindejagd 
erforderlichen Schritte. einzuleiten. (Angenommen); 
— referiert über die Verpachtung dev Gemeindgagd in Heiligen- 
ftadt und beantragt, diefelbe dem Sfvor Schorftein, Berwaltungs- 
vath der KRahlenberg-Eifenbahn-Gefellichaft um den Jahreszins von 
60 fl. für die Zeit vom 1. Jänner 1892 big incl. 31. December 
1897 unter den im PBrotofolle ddto. Heiligenftadt, 30. November 1891 
enthaltenen Bedingungen und unter der in den vorhergehenden Keferaten, 
St.-N.-3. 3986, 3916, 4009 und 4008, Hinfichtlih der Beftellung 
eines Anffichtsorganes befchloffenen Bedingung zu verpachten, 
Angenommen); 
— referiert über die Verpadhtung der Gemeindejagd in dem mit 
Wien vereinigten Theile von Altmannsdorf und beantragt, diefelbe 
dem Lofef 3. Krüger, Lederwarenfabrifanten im XIL Bezirke um 
den Sahreszins von 85 fl. auf die Dauer von 6 Jahren (vom 
1. Sänner 1892 bi8 incl. 31. December 1897) unter den im Proto- 
folle dato. Altmanusdorf 7. October 1891 enthaltenen Bedingungen 
und unter den im vorhergehenden Keferate bezüglich) der Beftellung 
eines Auffichtsorganes bejchloffenen Bedingung zu verpacten. 
(Angenommen); 
— referiert über die Verpachtung der Gememdejagd in Yainz 
und beantragt, diefelbe den Seifenfabrifanten Cal Schweizer m 
VII. Bezirke um den Jahreszind von 56 fl. fiir die Zeit vom 1. Jänner 
1892 bis incl. 31. December 1897 unter den im Protofolle ddto. 
Painz, 9. December 1891 enthaltenen Bedingungen und unter der in 
den vorhergehenden Neferaten bezüglich der Beltellung eines Auffichts: 
organes befchlofjenen Bedingung zu verpachten. Angenommen.) 
Die Sibung wird gefhloffen. 


Yeridt 
über die Stadtrathb3:-Situng vom 21. Känner 1892. 
Borfigender: Dürgermeifter Dr. Brir, 
Bice-Bürgermeifter Dr. Nicdter. 


Anweiende: Dr. vd. Billıng, Müller, 
Boidan, v. Neumanıı, 
v. Göb, Wostke, 
v. Goldihmidt Nüdauf, 
Dr. Grübl, Schledter, 
Dr. Hadenberg Schneivderhan, 
Kreindl, Dr. Vogler, 
Dr. Yederer, Wipelsberger, 
L Mabenauer, Wurm. 


Meigl, 
Bice-Bürgermeifter Dr. Borjchke. 
Kranf: Dr. Huber. 
Entihuligt: Dr. Stenzl. 
Beunrlaubt: Baugoinm. 
Experte: Baudireetor Berger. 
Schriftführer: Magijtrat3-Coneipift Carl Appel. 


Dice-Bürgermeifter Dr. Wider eröffnet die Situng. 
Antrag d98 StR. Kreindl, c8 fer die Einführung dev 

Gasbeleuchtung im Döbling-Nufsdorfer Sclachthanfe zu genehmigen. 
An den Magiftvat zur Beridterftattung. 
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Interpellation des St.-R. Schledhter, warum die 
Erledigung der vorliegenden Hchirche um Verleihung des Bürgerrechtes 
der Stadt Wien fiftiert wide, 

Der Borfigende erwidert, dafs über die Grundfäte dev 
Berleihung eine Berathung im Stadtrathe ftattfinde und fonad) die 
Gefuche zur Erledigung gelangen follen. - 

Es it zufolge Stadtraths-Beihluffes vom 19, Jänner 1892 die 
Wahl des Komites zur Borberathung des General-Kegulierungplanes 
vorzumehneen. Das Comite beftcht aus fünf Mitgliedern des Stadtrathes. 

Der VBorfisende arfucht um Bornahme dev Wahl. 

Scewählt wurden: 

Die SLR. dv. Neumann, VBıurm, Müller, Bofdan 
und Rd. Goldfchmidt, 

Dürgermeifter Dr. Prix übernimmt den Borfig. 

Pice-Hürgermeifler Pr. Widjter fest das Neferat über das 
Programm für die finanzielle Sicherftellung und die Ausführung von 
öffentlichen Berfehrsanlagen in Wien fort und beantragt, Punkt C 4 
der Beichlüffe des Stadtrathes von 16. und 17. December 1891: 

„4. Die Mitglieder erhalten über die Ausübung ihrer Bollmacht 
eine Inftruchton, welche vom Stadtrathe feftzuftellen ft.“ 
wegzulaffen. 

Die SR. Chlehter, Dr. Vogler md Dr. Grübl 
beantragen, den Bunkt C 2, welcher lautet: 

„2. Die von der Gemeinde Wien in die Commiffion zu ent 
iendenden Abgeordneten find in folchen Fällen, wo c8 fi um eme 
wefentliche Abänderung oder eine mit echrfoften verbundene Erweiterung 
des gegenwärtigen Programmes handelt, gebunden, die Frage vor‘ 
Abgabe ihres zuftimmenden Botunms dem Gemeinderathe zur Entjcheidung 
vorzulegen." wicder aufzunehmen. 

StR. Dr. Yederer beantragt, 8 fer eine Marimahtffer zu 
beftimmen, bi8 zu welcher die Gemeinde bezüglich der Beitragsleiftung 
haftet, 

Der Antrag Schlehter-Dr. Bogler-Ddr. Grübl wid 
abgelehnt; der Antrag Dr. Yederer wid angenommen. 

Der Neferenten- Antrag auf Streichung des Punktes C 4 
od angenommen, 

Weiter beantragt Neferent den Punkt C 5, welcher lautet: 

-„5. Der Gememderath erklärt es als felbjtverftändlich, dafs der 
Gemeinde über die Seberung jährlich Itechnung gelegt werde.“ bei- 
zubehalten, Angenommen.) 

Die Derathbung wid Hierauf abgebroden und Die 
Stylifierung des nah dem Antrage Dr. Lederer 
gefafsten Befhluffes auf die nädhfte Sißung ver: 
hoben. 


Bire-Hürgermeifter Dr. Widter übernimmt den Boris, 

St-R. Noske referiert über das Anfuchen des Wiener Fauf- 
männifchen Vereines um füufliche Überlaffung der Bauftelle IT in der 
Sohannesgaffe im I. Bezirke und beantragt: 

8 fer die Parcele Nr, IL in der Sohannesgaffe im Ausmaße 
von 69187 Quadratmetern dem Wiener fanfmännifchen Vereine um 
den Preis von 120 fl. per Duadratıneter unter den von ihm anges 
botenen Zahlungsmodalitäten Fäuflich zu überlaffen unter der Bedingung, 
dajs derfelbe die Übertragungs- und Stempelgebüven rücjichtlich diefes 
Bertvagsabichluffes bezahle; dem Bereine werde durch 2 Monate vom 
Tage de8 Bertragsabfihluffes angefangen das echt vorbehalten, von 
der an die Parcelfe II gegen die Annagaffe anftogenden Parcelle III 
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einen Grundftreifen von 3—5 Meter Tiefe zum gleichen Preife von 
120 fl. per Quadratmeter zu erwerben. Angenommen.) 

Hierüber ift dem Gcemeinderathe zu berichten; 

— referiert über die Bergebung des Aufziehend und der Suftand- 
haltung der öffentlichen Uhren an dem Gemeindehaufe in Ottakring, 
Abelegaffe 29 und an dem Schulgebäude, Hauptftrage 158 und 
beantragt, diefe Arbeiten dem Wilhelm Johdne, Uhrmacher, Ottakring, 
Hauptftrage Nr. 47, um den am Ende jeden Jahres zahlbaren Betrag 
von 80 fl. jährlich für das Jahr 1892 und 1893 zu übertragen. 

Angenommen); 

— referiert über das Anfuchen des. Gaftwirtes Leopold Graf 
um Überlaffung einiger für das MWirtsgefchäft im ftädtifchen Haufe, 
XI, Dorfgaffe 64, beigeftellter Iventarftücde (4 Tische, 4 Cimente 
und 1 hößerne Kelferftiege) und beantragt, diefe Inventarftüde den 
Saftwirte eopold Graf gegen Nüdlafs der nad Yuferung des 
Semeindevorstandes Eimmering cn Cigenthum des Peopod Graf 
bildenden TIhüre zu überlaffen; eine Geldentfchädigung Habe Yeopold 
Graf nicht zu leijien. Angenommen); 

— referiert über das Anfirchen des Oberlchreus Abolf Zenz 
um Herftellung einer Abtheilungswand in der Schulletterwohnung, VILL, 
Pangegaffe 36 und beantragt, diefe Herftellung mit dem Stoftenbetrage 
von 94 fl. 35 Fr. zu genehmigen Angenommen.) 

HB. Ritt. v. Neumann referiert über das Anfuchen des 
Kaimund dv. Göb um Abänderung der PRarcelliirung der Kealität 
Eonfe.Nr. 9 in Unter-Baumgarten und ftellt folgende Anträge: 

Die angefuchte Parecllierung wird unter den nachfolgenden Be- 
dingungen bezichungsweife Baulinienbeftimmungen nad) dem vorliegenden 
Plane genehmigt: 

1. Für die nee Quergaffe die Linie a p und die in ciner Ent- 
fernumg von 1138 Meter zu diefer parallel gezogenen Yinien (r D; 

2. gegen die Hauptjtvaße ift parallel mit der Linie rs in einem 
Abftande von 11 Meter zuw erfteren die Baulinie behufs Gewinnung 
‚eines Kirchenplages zurädzuräden. 

3. Als Niveau für die nee Querftrage wird die geradlinige Ber- 
bindung dev bereits im Nvenu hergeftellten Etraßen, der Hauptjtvape 
und der Bahngafle beitimmit. 

4, Die zur Eröffnung der neuen Uergaffe, zur Verlängerung der 
Bahngaffe, zur Verbreiterung der Hauptftrage, jowie zur Schaffung 
eines Kivchenplages erforderlichen Gründe find unentgeltlich und im 
feftgefeßten Nivcan an die Gemeinde Wien abzufreten md ift die ges 
büren- und Yaftenfreie Abichreibung derfelben unter Cimem mit der 
Durchführung der Parcellierung zu veranlaffen. 

5. Diefe sub 4 bedungene Pflicht zur unentgeltlichen Übergabe 
und Niveauherftellung ift auf den Bauftellen 1—13 und den reftlichen 
Srundtheilen (k! k’ gg") geumdbücherlih vorzumerfen. 

6. Die geumdbücherlich ficherzuftellende DBerbauung mit Wohn 
hüufern wird in folgender Weife beftimmt: 

a) Die Edbauftellen 1,6, 7, 13 find in der Weife zu verbauen, 
dafs gegen die anramenden PBarcelien 2, 5, 8 und 12 ein mindeftens 
30%/, der Gefammmtparcellenfläche mefjender unverbaubarer Garten 
verbleibt. 

b) Bei den Mittelparcellen 2, 3, 4, 5, 8, 9, 10, 11, 12 find 
die betreffenden Gebäude entweder frei gegen die Nachbarparcellen aus- 
zuführen -oder je zwer Objeete zufammen zu verbinden, fo dafs bei der 
einen oder anderen Verbauungsweife mindeftens 40°, der Öefammt- 
parcellenfläche meffende unverbaubare Gärten verbleiben. 
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c) Ber den Ed- fowie den Mittelparcellen dürfen die zu erbau- 
enden Hänfer außer dem Parterregefhoß bloß ein bewohnbares Stod- 
werk erhalten. 

Der Punkt 2 ftelt St. Schlechter und fohin der Hefe 
vent folgenden Antrag: 

„2. Gegen die Hauptfteaße ift parallel mit der Anie rs in 
einem Abftande von 11 Metern zur erfteren die Baulinie zurüczurüden 
und die auf diefe Art gewonnene Bauftelle Nr. 1 mit dem Bauverbote 
zu belegen. 

Die Bunfte 1, 2 (modificiert) umd 


werden ge 
nehmigt und das Keferat wegen Vorlage neuer Anträge durch 
den Hrferenten vertagt, 


St-. Bill vo. Henmanı referiert über das Aufuchen des 
dofef Koniafowsfy um Bıltimmung der Baulinie für VI. Be sek, 
VBindmühlgaffe Nr. 15 und beantragt, das Etadtbauant aufzufordern, 
eine neue Etudie vorzulegen, beziehungsweife darüber zur berichten, 
ac welcher, ftatt der beantragten Verlängerung der Theobaldgaffe 
durch das Hans Kr. 7 die Verlängerung nach dev Nichtung ad und b e 
d. 1. gegen das Haus Nr. 15 Windmühlgaffe, projectiert wird. Hiebei 
wäre die Fillgrader- und die Bienengaffe fahrbav in die TIheobald- 
gafje einzumünden, weshalb die Niveaus darnad; entfprechend zu bes 
ftimmen wären. Angenommen.) 


St-3. Dr. SHarkenberg voeriert über das Project der 
Viner Tranway-Ogellichaft für die Abänderung der Seleife-IAnlage 
bet der Mariahilfer-Linie, 


Referent beantragt, mit Hinblif auf die Hukerumg des 
Stadtbauamtes die Zuftinmung zur Stragenbenügung für die von 
der Wiener Tramway-Gcfellichaft projectierte Anderung ihrer Seleife- 
Anlage nicht zu ertheilen, Angenommen.) 


St-U. Warm referiert über das Anfuchen des Ernft von 
Sotthilf um fäufliche Überlaffung eines ftädtifchen "Grumdes, 
2-3. 1036, im der Börfegaffe im I. Bezirke, im Ausmaße von 
42834 Suadratmeter zum Preife von 124 fl. per Quadratmeter und 
beantragt, cin Comite zum Zwede der Verhandlung mit dem Gefuch- 
ftellev eimzufegen. 

Er-X. Masenamer beantragt die Ablehnung des Dffertes, 


a , ER, ur a y . 3 
StR. Dr. Lederer beantragt, die Angelegenheit dem Comite, 
weldhes behufs Bart yendlung mit Diedef bezüglid Or.Nr. 8 
Tiefer Graben, eingefegt ift, zuzumveifen. 

Der Antrag Dr. Lederer wird abgelehnt und 
ver Antrag Maßenauer angenommen 


— teferiert über das Anfuchen des Carl Feder und Conforten 
um Borausbeftinmmung der Schadloshaltung für den von Ov.-Nr. 22 
und 24, Neubaugafje im VIL Bezirke, zur Neubangaffe und Durd)- 
führung dev Dreilanfergafe abzutretenden Grund und beantragt, den 
Magiftvat im Hinblide auf 8 12 der Wiener Bauordnung zu 
ermächtigen, mit den Gefichjtelleen wegen Feitftellung der Schadlos- 
haltung Fir die ze Durchführung der Dreilaufergaffe abszutretenden 
Örundtheile, ewentuell wegen gänzlicher, Einlöfung der Kealität Or.- 
!r. 22, Nenbaugaffe, in Berhandlung zu treten. Angenommen.) 


St-2%. Dr. Dogler referiert über den Antrag de8 Gem.- 
Kathes Bahofen dv. Echt wegen Anfertigung einer Medaille zum 
Erinnerung am die Bereinigung der PVororte mit Wien und beantragt, 
auf die im diefem Antrage enthaltene Anvegung nicht einzugehen. 
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SL N. Mabenaner beantragt, 8 fer die Prägung einer 
Medaille um der vom Bibliothefsdircetor angegebenen beiläufigen 
Koftenbetrag von 3500 fl. zu bejehliehen. 

Leßterer Antrag wird mit 9 gegen < Stimmen 
angenommen. 

SL.-R. Dr. v. Billing referiert über Schulgeldbefreiungen 
und Schulgeldbefreiungsverkufte am Communal-Öymmafium in Dber- 
Döbling und beantragt, die bezüglihen Magiftrats-Anträge vom 
17. Jänner 1892, 3. 459.838, zu genehmigen. Angenommen.) 

St-R, Mahenaner referiert über die Vergebung der Hoß- 
fällung am Bürgeripitalfondsgute in Spig a. d. D. und beartragt: 

a) die im Protofolle des Forftamtes Spig a. d. D., 8. December 
1891, 3. 152, enthaltene Vergebung des in der Yällungsperiode 
1891/92 zu gewinnenden Holzes und zwar von 2268 m? Brennholz 
und 154 m Nub- und Stammhoß mm den Gefammtfällungs- beizie- 
hungsweife Bringungslofn von 1318 fl. 10 fr. zu genehmigen; 

b) die Füllung der Dürrlinge und Windbrüche von dem Forft- 
amte Spik, von Fall zu Fall um den Marimallohn von 50 fr. per 
Kubikmeter zu vergeben ; 

c) das Forftamt Spis zu ermächtigen, die Fällung von 30 m? 
Brennhol; im Diftrict Hohenmais Il/h 2, welche bei der Licitation 
um dem Ausrufspreis von 50 fr. nicht an Mann gebracht werden 
konnten, um den Maximalpreis von 60 Tr. per Cubikmeter aus freier 
Hand zu vergeben. Angenommen.) 

Die Situng wird gefhloffen 


Allgemeine Hacprichien. 


(Der Ballder Stadt Wien) findet Kun am Son: 
tag den 7. Februar d. %. ftatt. 

* = 
% 

(Gegen den Ausdrud „Sroß-Wien".) Der Statt: 
halter Graf Kielmansegg hat mit Erlajs vom 12. gänner 
1892, B.-3. 246, an den Bürgermeifter Dr. Prix das Erfuchen 
gejtelft, fowohl zu veranlaffen, dafs der Ausdrud „Orop-Wien" 
in amtlichen Ausfertigungen nicht geduldet und überhaupt aus 
den amtlichen Sprachgebraucdhe ganz ausgejchloffen werde, als 
auch darauf Hinzwvirken, das diefe Bezeichnung auch im öffent 
fichen Verfehre wieder verfchwinde, nachdem die hiftorische “yndivi- 
durafität der Gemeinde Wien durch die Erweiterung ihrer Örenzen 
unverändert geblieben ift und deren Name ausjchlieglich „reich 3- 
haupt» und Refidenzftadt Wien“, im Sinne des Ge- 
ee dom 19. December 1890 (2.-6..Bl. Nr. 49) zu lauten hat. 

Sem.-Nath Alfons Herold wird als Delegierter der 
Stadt Wien bei der am 4. Februar d. %. ftattfindenden Eröffnung 
der internationalen Ausitellung für das Rothe Kreuz, 
Armecbedarf, Hygiene, Bollsernährung und Kochkunft in Yeipzig 
beiwohnen. Derjelbe functioniert auch al3 Yuror diefer Ausftellung. 


% Y 


‚ Ungarische Schlachtthiere . 
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Das „Statut" fowie die „Gefhäftsordnung für 
den Magiftrat der E &, Neihshaupt- und Nefidenz 
ftadt Wien und für die magiftratifden Bezirks 
ämter“ find bereit3 im Drud exjchienen und find, vereinigt 
in ein Heften, im Expedite des Gemeinderaths-Präfioium 
(Nathhaus, I. Stod) um den Betrag von 10 Fr. erhältlich). 


Approvifionierung. 
(Schlachtvichmarkft vom 25. Jänner 1892.) 
1. Anftrieb. 
Maftvieh — 9267, Weidevich ——, 
Summe . 3595. 
Davon — nad Nacen: 


Deinlvieh — 328. 


Ungarische Zhiere . 1545 
Salizide 5 354 
Deutiche R 1598 
Hirffel in ee 0 
Davon — nah Gattungen: 
Dihien . 2.2... 0.2725 
Stiere 244 
Kühe 628 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 89. Lebendgewidt: 


r ti Dieje Preife ermähtigen fich Mitt 
von v4 018 65 f. E den Gewichtsverhuft infolge 


Saliziiche n ud 62 2 Fancal vevellarten Brocrute 
Deutjche i u  \ at 
b) Breis per 100 Sg. ee ohne Brocentabzug: 
Dchfen.. . von 23 bis 35 fl. 
Stier. un DD u du 
Kühe > u O0 
Büffel... 18. 28. 
co) Preis per Stüd: 
Beinloieh . von 22 bis 95 fl. 
Unverfauft blieben: 
DOcdien . 14 Stüd 
Beni... . 12. 


Der heutige Markt war gegen den vorwöchentlichen um 
294 Stüd Schlachtthiere ftärfer bejchikt. Bei flauer Kanfluft 
haben die Preife einen Nücdgang von 1 bis 2 fl. per 100 Kilo 
erfahren. | 


# 


(Der tägliche Fleitchmarkt.) 


der Großmarkfthalle eingelangte Yleiid- 
waren vom 17. bis 23, Jänner 189.) 


1. Bleifchfendungen: 
a) für den tägliden Fleifhmarft. 
. 200.683 Kg. (Davon aus Pieder-Dfterreihh — 115.158; 
Dber-Ofterreich —— 3.262; aus Steiermarf 
— 192; aus Mühren — 18.436; aus 
Galizien — 50.307; aus Ungarn — 
18.328.) | 


R2L 


Nindfleifch 
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10.738 Ng. (Davon aus Nieder-Ofterreidh — 2.387; 
aus Galizien — 8,351.) 


Kalbfleiih . . 


Schaffleiich 2.270 „ (Qavon aus Nieder-Dfterreicdh — 447; aus 
Galizien — 1.391; aus Ungarn — 312; 
aus der Bulowina — 120.) 

Schweinfleiich 36.043 „ (Davon aus Nieder-Ofterreih — 23.467; 
aus Mähren — 961; aus Galizien — 
10.444; aus Ungarn — 1.171.) 

Kälber 1.121 Stüd (Davon aus Nieder-Ofterreih -— 85; 

ans Ober-Öfterreih — 2; aus Steier- 
mar — 2; aus Mähren — 28; aus 
Galizien — 1.053; aus Ungarn — 1 ©t.) 

Schafe . 277,  (Qavon aus Nieder-Ofterreih — 139: 
aus Ober:Oftereeih — 24; aus Mähren 
— 2; aus Galizien — 55; aus Ungarn 
— 41; aus Bufowina — 16 St.) 

Schweine . 2.625 „ (Davon aus Nieder-Ofterreidd — 185; 
aus Mähren — 10; aus Galizien — 
2.429; ans Ungarn — 1 St.) 

imma 2. > 


b) $ür den Appropvifionierungsverein. 


Rindfleisch . 4.690 Kg. Kältr .....29 Stüd 
Kalbfleih..... AL, Schafe ..:..:..:..:.6 
Schafflii ... 3 „ Schwene ....— u 
Schweinfleifh . .1.287 immer . 2.2. 
2, Breisbewegung : 
Kindfleisch . von 32 bis 100 fr. per Kg. 


Kalbfeidh »... u Hd. Dunn 
Schaffleih ...:.,. 0,50 MM. un 
Schwernfliih . . „. 2 un 6 nn 
WOIDEN 5 oa er ne, SD nz 
Ohafes 5 u ra A 
Schweine... 2.2. 0 un Du nn 
immer 2. 2 2 u Ton Tu nn 
Hufuhr etwas fchwächer, Marftverkehr jchleppend, Preife gedrückt. 


Armenangelegenheiten. 


(Spenden) Fürft Emanuel Collalto Sau Sal 
datore hat für die Armen Wiens den Betrag von 400 fl., ebenjo 
ein Unbenannter unter Chiffre N.N. 100 fl., und weiters ein 
Unbenannter unter Chiffre F. G. 100 fl. — zuhanden des Bürger- 
meiters Dr. Brix gejpendet. | 


&Gewerbeangelegenheiten. 
Senojjenfhaftlide Kranfencaiien. 


Seitens der genoffenfchaftlichen Kranfencaffen wurde in der 
legten Beit wiederholt Klage geführt, dajs fie durch Unterlaffung 
der Anmeldung von Franfenverficherungspflichtigen Hilfsarbeitern 
eine bedeutende Schädigung ihrer nteveffen erfahren. Die E £. 
1.-d. Statthalterei Hat nun den Magiftrat aufgefordert, in 
jolchen Füllen mit aller Strenge des Gejeßes feines Strafantes 
zu walten, nachdem fich die Unterlaffung der Annteldung bei. folchen 
Cafjen als Übertretung deg $. 121 der Gewerbe-Drdnung dar> 
tellt und die jchuldtragenden Gewerbeinhaber nach 8. 131 des- 
jelben Gejees ftraffällig erjcheinen. 


ee 
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Gewerbeaumeldungen vom 18. Känner 1892. 


Popp Carl, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Eoaks, 
XVL, Ottakring, Npyenplab 2. - 

Zrubecky Johann, Berjhleiß von Butter und Käfe, X., Canon« 
gaffe 1. 
i Caldara Giacomo, Canditen und Gefrornes, NVIL, Hevnals, 
Ditterberggaffe 17. 

Serger Jofef Carl, Drehslerwaren-Berfdleiß, IV., Kettenbrüden- 
gaffe 22, 

Profop Jranz, Eistaufplat, XVIIL, Währing, Bodgaffe. 

Schmid Alois, Fleifchfelcher, XVL, Ottafiing, Wattgafie 40. 

Knehtsberger Fran, Frifeur, IX, Währingeritraße 56. | 

Bid Aoifia, Gemifchtwaren-Berfhleiß, XI, Hauptitraße 102. 

Bartele Aranz, Gemifhtwaren-Berfhleiß, XIV, Nıudolfsheim, 
Neindorferitraße 8. 

Czerwenfa Georg, Gemifchtwaren-Berfcleißer, XII, Heßen- 
dorf, Bremlechnergaffe 4. 

gen bium zeige, Gemifhtwaren-Berfhleik, IL, Gr. Mohren- 
gafje 13. | 

Grenl Therefia, Gemifhtwaren-Berjhleiß, XVII, 
Streutgaffe 60. 

Herold Pauline, Gemifchtwaren-Berjchleig, IIL, Fafangaffe 7. 

Ket Auguft und. Kch Aloifia, Gemimshtwaren-Berjhleiß, XV., 
Sinfhaus, Mariahilfergiiitel 21. 

Kisler geardinand, Gemifchtwaren - Berihhleiß, XVIL, 
Maypengafle 5. 

Müller Bagdalena, Gemifchtwaren-Berjähleig, XIL, Meidling, 
Breitenfurterftraße 1. 

Reid) Sigmumd, Gemifchtwaren-VBerfäleiß, IL, Dammftraße 11. 

Notböd Ludwig, Gemifhtwaren-Berfchleiß, XIL, Sandenzdorfer 
Hauptjtraße 1. 

Sailer Andreas, Gemifchtwaren-Berfchleik, IX, Hahngafle 17. 

Schreier Franz, Gemifhtwaren = Berfchleiß, XL, Simmering, 
Braunhubergafie 12. 


Währing, 


Hernals, 


Zavadil Sofef, Gemifchtwaren - Berfchleiß, XVL, Ottakring, 
!erchenfelderftraße 50. 
Heifel Theodor, Gemifhtwaren- Berfähleif, XIV, Schshaus, 


Hanptitraße 63. 

Starke Ernjt Jermann, Berfchleiß vonnenen ®old- und Silbe:- 
waren, AVIIL, Währing, Schulgafie 12. 

Schufter %eo, Gravenr, VII, Neubaugaffe 17. 

Scıhilfinger Sofefite, Hadernhandel, V,, ‚Maßleinsdorferftraße 32. 

Celferin Heinvid, Handelsagentie, VI, Mollardgafie 31. 

Baldus Earl, Handfehuhmacher, VIIL, Sofefitädterftraße 85. 

sleifhmann Fanıi, Handfhuh-Verichleig, L, sreifingergaffe 7. 

Nanninger Cart, Hundehändler, XIL, Altmannsdorf, Samdhütte 2. 

Botuznie Zofef, Hutmachergewerbe, I, Kärnihuerftraße 33. 

Eichler Aranz, Kleidermader, IIL, Wamsgalje 17. 

Yesfa Sranz, Schueidergewerbe, XVIIL, Währing, Mitterberggaffe 21. 

Stab Bertha, Kleidermacherin, XIL, Gandenzdorf, Hauptftraße 72. 

Neihsfeld Fgnaz, Kohlenagentie, Kärnthnerring 6. 

Human Marie, Marftvietualieuhandel, IIT., Auguftinermarkt. 

Niüllmer Therefia, Marktvictnalienhandel, III, Auguftinermarkt. 

Sterk Nofa, Marftvictualien-Berjcleiß, XVL, Kenferchenferd, 
Drunnengaffe, Markt. 
Beh Aranz, Markftvictnalien-Berfhleig, Al, Simmering, Markt 
plaß. 

; mals Carl Eduard, Milhmeierei, XIX, Dherdöbling, Neu- 

gafje 13. 

Beder Magdalena, Mild-, Obit-, Gebäd- und Auderwaren- 
Berjhleig, XVIIL, Gerithof, Alseggerftraße 23. 

Yavränck Anna, Mildh- und Gebädverfhleiß, XVL, Ottakring, 
Öanfterergafie 19. 

Helm wein Fohann, richtig Helnwein, Mildh- und Gebädver- 
Ihleig, XIV, Märzftraße 49. 

Millig Maria, Milch- und!Gebädverfchleiß, XVI., Kenlerchenfeld, 
Stoppftroße 38, 

Pollaf Wilhelm & Blod Salomon, Handelsagentie in Mode- 
waren, I, Fihrichgafie 1. 

Liebermann Jacob, Kommiffionsagentur in orientalifcher 
Ware, IV., Neffelgaffe 3. 

Pambichler Yojefa, Detailverfhleig von Petroleum, XIX., Ober- 
döbling, Therefiengaffe 2. 

Schmidt Ludwig, Rohproduceten-Berjcleiß, L, Poftgaffe 18. 

Kippert Kofef, Schlofjergewerbe, VIEL, Lerchenfelderitvaße 91. 

Pirlif Agnes, Schloffergewerbe, X., Sarenburgerftraße 54. 

Nendl Wolfgang, Schlofjer, V., Obere Antshausgaffe 83. 

Gruber Kohanı, Schuhmader, IIL, Dietrichgafle 31a. 

Hradil Mois, Shuhmacder, VIIL, Lerchenfelderftraße 20, 

Nehor Anna, Shuhymachergewerbe, AIX., Nuisdorf, Bränhaug- 


[Se 


galle 2. 
Mörth Aoifa, Selhwaren-Verjchleiß, III, Scidlgaffe 32. 

Reich Kofef, Stadtlohnfuhrwerf, XILL, Penzing, Schulgaffe 18. 
Batef Sranz, Tifihler, XII, Gaudenzdorf, Planfengaffe 17. 

Stark granz, Tifchler, XVIL, Dornbad), Hauptftraße 52. 

Hutterer Noftna, Uhrgehänfe-Erzeugung, VL, Mariahilferitvaße 3 
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Brubtef Sda, Bietualtenhandel, VL, Magdalenenftraße 66. 
Hutterer Anton, Bietnalien-Verjehleiß, XVL, Nenlerihenfeld, 
Gitrtelftraße 39. 
Klement Carl, Bietnalienhändler, XVIL,. Hernals, Dornerplaß, 
Hütte 16. 
; Brabel Moifta, Bietnalienhandel, XVII, Währing, Paulinen- 
afje 4. 
a Schmidt Sophie, Berfchleig von Wahstud, Ledertud, Nous 
(caur, Sußtapeten, I, Wipplingerftraße 7. 
Slif Mendel, Wein-Berfhleiß, AV, 
finggafie 17. 
Tatkale Freude Majche, Weißnäherin, IL, Caftellezgaffe 12. 
Apold Margarethe, Wirtsgewerbe, VL, Düittelgaffe 7. 
Selinek Aerander, Wolltücher-Berfhleiß, I, Schottenring 35. 
Krampert Engelbert, Zimmerntaler, XIV., Rıudolfsgaffe 29. 


Fimfhaus, Nobert Hamer- 


‘ 
u Y 
D 


Sewerbeanmeldungen vom 19. änner 1592. 


Blan Zofef Moriz, Agent, I., Taborjtraße 10. 

Benda Lohann, Bäder, X., Juzersdorf, Triefterftraße 146. 

SchieglFudwig, gewerbsmäßtige Bau-ll nternehmung, X., Pud)$= 
baumgafle 29. 

Tegan Agnes, Bier- und Brantweinidhanf, XII., Unter-St. Beit, 
Bognergafie 7. 


Weiner Guftand, Verfchleiß von Bier, Wein und Spiritnofen, 


VIL, Ieuftiftgaffe 50. 
Kaupper Anna, Berabreigung von Brod und Bietnalien umd 
Brantweinausfhant, f. £ Thierargnei-nftitut im IIL. Bezirke. 
Nicolai Milhehn, Berger Hemih, Berjchleig von Bucdbinder- 
materialien, VII, Bandgafje 16. | 
Söffler Oswald, Geflügelhandel, XVII, Gürtelitvaße 79. 
Bosfowis Alfred, Nathanfohn Mori, Dr. Bemijöhtwarens 
handel, II., Praterftraße 40. = 
Esutfy Saul, Gemifchtwaren-Berfäleig, XIX, Sahlenberger- 
dorf 24. 
Hladif Nofalia, Gemifhtwaren-Berjihleiß, V., Steinbanerg. 28. 
Karasek Wilhelmine, Gemifchtwaren=-Berjchleiß, XIV, Nudolfs- 
heim, Stättermayergafle 3. . | 
Subowsfy Franz, Gemifchtwaren-Berfhleiß, XV. Fiinfhaus, 
Turnergalfe 19. _ | 
Yiedermayer Zofef, Gemifchtwaren-Berjihleig, XVI, Xeı- 
ferchenfeld, Herbititraße 44. 
Sohel Samuel, Gemifhtwaren-Berfchleiß, IL, Rothe Stevng. 14. 
Brohasfa Carl, Gemifhtwaren-Berfdleiß, XVII, Bihring, 
Schulgalie 6. 
Schober Franz, 
Springer Arno, Gemifchtwaren-Berjäleiß, I:; 
ftraße 27. Bu e 
Stefandel Georg, Gemifhtwaren-Berjhleiß, I., Domgafie 6. 
Batka Antonia, Gemifhtwaren-Berjdleiß, X., nzersdorf, Taren- 
burgerftraße 16. 
Yedhmeifter Franz, Semifhtwaren-Berjhleiß, IL, Slofternen- 
burgerftraße 22. = , 
Lager Marie, Berfchleiß von gebrannten geiftigen Getränten 
in geihloffenen Gefäßen, X., Inzersdorf, Snzevsborferftraße 7. 
Kerner Marimilian, Handelsagent, IX., Wafagaffe 19. 
Smazinfa Anna, Holz und Kohlenhandel, V., Hanslabgaffe 14. 
Beauloufin Katharina, Berihleiß von Kerzen, Seifen- ımd 
Barfiimeriewaren, II, Cireusgafie 27. . 
Doucdha Zakob, Herrenfleidermader, IL, Praterftraße 38. 
Srankt Sfidor und Franft Adolf, Herrenfleidermacder, I, Jafo- 
mirgottgalle d. . 
Krejci Zakob, Kleidermadhergewerbe, IL, Strefflenvgafie 12. 
Stiftner Stefan, Kleidermaher, XVL, Ottakring, Breftelgaffe D. 
Bortlif’ Franz, Damenjhneider, 1, Graben 29. _ j 
Mitller Moifta, Damenfhneiderin, X, Himbergeritraße 61. j 
Kaufmann Hemd, Agentie für landwirtigaftlide Pro- 
ducte, IL, Taboritrage 10. Ri 
Liebhart Marie, Mith-Berjchleiß, XVIIL, Paritplab ©. 
Abornif Michael, Mild-, Gebüd- und Tlafhenbicer-Berfäleiß, 
XVIIL, Widemanngafje 25. j 
Baloım Franz, Mufiker, III, Untere Weißgärberitraße 20. 
Hananer Carl, Mufifergewerbe, V., Obere Amtshausgafie 24. 
Schwicdernod Marie, Papiers und Kurzwarenhandel, XVIIL, 
Währing, Hauptitvaße 23. 
Sänger Pauline, Pfaidlcerei, 


Gemifhtwaren-Berfchleiß, II, Adamsgajie 13. 
Ytppfingers 


XVL, Neulerchenfeld, Nenmayerg. 92. 


Schulfe Rudolf Hermann Fofef, Mayr Heinrid) Sultins Bela, Handel 


mit diätetifhen Präparaten, Ill, Linke Bahngafje 0 
Szepitfchfn Nofalie, Shuhmaderin, IL., Diayergafie 6. 
Hrdina Johann, Schuhmacher, XVIL, 3, | 
Wodiefa Zranz, Schuhmacher, X., Inzersdorf, Kichardgafie 1. 
Bitoufet Marie. Stadtleßufutfdergewerbe, X., Suzevsdorf, 

Heinrichsgaffe 22. 

Pazzini Anton, Teichgräber, XVIM., Gerfthof, Aseggergafie 23. 


Reinhaus, Herrengaffe 19. . 


Adam Lonife, Thieransftopfergewerbe, 1, Habsburgergaffe 7. 
Mitller Marie, Bietualienhandel, XVIIL, Warktplat, Kirchengaffe. 
Hofer Ednard, Wagner, AVILL, Gerfthof, Bergfteiggafle 2. 
Hefch Marie, Wäfhepußerei, IL, Taborftraße 22, Th. 9. 
Winter Karl, Wäjchepußer, VIIL, Seldgafle 1. 
nn ed Albert, $lafhenwein=-Berfihleig, XVII, Währing, Michacler- 
traße 4. 
Peter Georg Niklas, Wirtsgewerbe, IX., Marktgaffe 16. 
Doffedla Karl, Himmermalergewerbe, III., Steingaffe 29. 
Filhbac) Heinrich Georg, Zimmer: und Decorationsmaler, IIL, 
Zraungajje 1. 
Barta Johann, Zuderbäderwaren, Gebäd- undObit-Berjdleig 
XIV., Schshaus, Rauchfangfchrergafie 18. 


% 2x 
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Gewerbeanmeldungen von 20. Sänner 1892. 


Afcher Franz, Kleinhandel mit Brennholz, Kohle und Coafs, 
AVIL, Hernals, Balffygafie 14. 

Hriin Edmmd, Börfehefuder, L, Brämmerftraße 4. 

?achner Maria, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coats, 
IX., Senjfengaffe 8. 

Sonaufhek Cart md Winkler 

handel, VL, Suichengaffe 24. 

enaft Ignaz, Efjigeffenz-Erzeugung, XVIIL, Währing, Herren- 

gafle 98. 

Scholz Johann, Fleifhhaner, XV, FZünfdaus, Stranzgafie 4. 

Weinftein Ignaz, Fleifh-Berfchleiß, L, Seitenftettengaffe 4. 

Balerini Fofef, SGemifchtwaren-DBerfhleiß, XVIL, Hernals, Als- 


Emanud, Commiffionswaren- 


 badyftraße 19. 


Det Katharina, Gemifhtwaren - Berihleiß, XVIL, Hernals, 
Blumengaffe 51. | 
Kchle Nofalia, Gemifhtwaren-Berfähleiß, XVL, Neulerchenfeh, 
tıebhardsgaffe 3. 
Tınduer gıraz, 
Darktgalfe 13. 
h EN Sonaz, Gemifhtwaren-PVerfhleiß, I, Goldjchmied- 
galie 7. | 
Neiner Zohama, Gemisfhtwaren-Berjfhleiß, XVIL, Heruals, 
Dttakringerftraße 12. 
Nover Carolo, Gemifhtwaren-Berihleiß, VL, Webgafje 18. 
Scholz Uerander, Gemifchtwareu-Berjchleiß, VIIL, Bennogaffe 10. 
Tihirf Mam, Gemifhtwaren-Berjchleiß, XVII, Gerfthof, 
Selgafie 9. 
R nothe Mathilde, Gemifchtwaren-Derjchleig, XVIT., Hernals, Stern- 
gafje 11. 
eich Karl, Berfhleiß von Siften, den zur arzneiliden Ber- 
wendung beftimmten Stoffen und Präparaten, L, Wippfinger- 
ftraße 19 md 21. 
Fleißig Anna, Grünwarenhandel, L, Hoher Markt. 
Drth Darie, Handel mit Grünzeng und Obft im Umherzichen, 
XVIL, Hernals, Kavisgafle 22. | 
Fefer Conrad, Gürtler, XIL, Meidling, Audolfsgalfe 56. 
 Eipler Dir, Eikler Hugo, Eifler Ouftav und Eißler Siqmmd, 
Holzimprägmierung, I, Eliabethftraße 2. 
Fedrit Negina, Berfchleiß von Kaffee und Feigenfaffee, IL, 
Staudingergaffe 5. 
Flafjig Ama, Kaffeebrennerei und Feigenkaffees Erzeugung 
XVIL, as Serlgafle 9. v- j ' a 
Hohholzer Katharina, Damenkfleidermader=-Gewerbe, VIL, 
Schlöffelgaffe 10. 
Lılcy Barbara, Damenkleidermacerin, VIL, Bandgafje 17. 
Lır Daria, Damenkfleidermaderin, L, Zucdlauben 10. 
h ln Anna, Damenkfleidermad erin, VIL, Sigmmmds- 
gaffe 18. 
Kondla Therefia, Kleinfuhrwerf, XVIL, Hernals, Wilhelmsgaffe 28. 
Prodhasfa Adolf, Tebzelter, IL, Sarmelitergafle 9. 
Berger Carl, Ledercommifjionshändler, IV., Mahyerhofgaffe 11. 
Kräftner Deichael, Milh-Berfchleiß, XVIL, Hernals, Kaptielgaffe 1. 
Kercdher Zohann, Mufifer, XVIL, Hernals, Leopoldigaffe 8. 
Dlazek Zofefa, Feilbieten von Obft und Grünwaren, XVIL, 
Hernals, Grillparzergafie 13. 
i ll Antonia, geb. Spiter, Pfaidlergewerbe, IX., Strohed- 
galfe 12. 
Dies Leopoldine, Pfaidlergemwerbe, VIL, Lerchenfelderftraße 119. 
. 39 er Zgnaz, Pferdefleifh-Berfileißer, XVL, Ottahring, Odoater- 
galt =4. 
ee en dwig Johann, Schloffer-Gewerbe, XVL, Ottakring, Wilhelminen- 
vaße 29. 
Rekvafil Wenzel, Shuhmadher, IX, Scergaffe 8. | 
Steinherz Rofi, Selhwaren=-Berföhleik, IIL, Nadebkyplab 4. 
Dbereiner LZofef, Spänaler-Gewerbe, VOL, Saiferjtraße 69. 
r 20 Hn Katharina, Bietualienhandel, XVIL, Hernals, Wilhelms- 
gafie 33. | 
Hierländer Michael, Bietnalien-Berfchleiß, TI, Fügerftraße 31. 


Gemifhtwaren-Berjäleiß, XVIL, Währing, 


148 


Kotterle Sofef, Bietualienhandel, VIIL, Tangegalfe 8. 

 Nampredt Nuguft, Bietnalienhandel, XVIL, 
ftraße 84. 

Swan Darvie, Zuderwaren-Berfhleig, TIL, Nenniweg 18. 


* % 


EI 


Gewerbeanmeldungen vom 21. Jänner 1892. 


Dafkomwitichfa Maria, Annoncen-Affigierung, XIV, Nudolfsheim, 
Draundhirihengafie 21. 

Brüll Eugen und Kalmıs Film, Commijfionshandel in Börfe- 
effeeten, IX., Hörlgaffe 11. | 

HYandi Nathan, Börjebefucher, I., ff. Börfe, Wohnung: IL, Fürfter: 
alle 4. 
a Semlrod Antonia, Nleinhandel mit Brennholz, Kohlen und 
&oafs, IIL, Baumgafie 15. | 

Drabet Adalbert, Feigenfaffee-Berjchleiß, NVIIL, Hähring, Kreut- 
affe 79. 
j Hgwiauer Magdalena, Fifhhandel, I, Fiihmarkt. 

Daum ’gnaz, Klafhenbier-Berfehlcig, XVIEL, Währing, Martins- 
jtraße 21. 

Delzer Katharina, Fleifhrerfchleiß, XVIL, Hernals, 
Itraße 5. 

Schweiger Johann, Fleifchverfchleißer, XIL, Meidling, Meidlinger 
Markt. 

Mirfler Lazar, Berfchleiß gebrannter geiftiger Slüffigfeiten, 
II., Prager Reichsftraße 2. 

Engel Bernhard, Befud der Frucht und Dehlbörfe, IL, Tabor- 
traße. 
ve Darel Jakob, Gemifchtwaren-Verjchfeiß, VII, Bucjfeldgafie 18 a. 

Neifer Marie, Gemifhtwaren-Berfcleiß, XVIIL, Währing, Sirtel- 
ftraße 100, 

Pillwatich Leopold, 
gafle 6. 

Simonet Marie, Gemifhtwaren-Berfäleiß, L, Salvatorgafie 10. 

Stepanef Franz, Gemifhtwaren-Berfgleiß, XII, Altmannsdorf, 
Breitenfurterftraße 92. 

Apfel Sarah, Gefhirrverfäleiß, IX., Licchtenfteinftraße 30. 

Roth Marcus, Glaswarenhandel, XVIL, Hernals, Leopoldigaffe 32. 

xomwatih Guftan Georg Oswald, Handelsgärtuer, XIX, Ober- 
Döbling, Weinberggafje 30. 

Plant Carl, Hundehandel, IL, Nucppgaffe 12. 

eiftner Hofef, Hutmadergewerbe, XIX, Dber-Döbling, Haupt- 
traße 35. , 
Boder Anna, KRaftanien-, Anfel-, Erdäpfelbrater, TIL, Heu- 
markt, Eingang Kinderpark. 

Petrina Wenzel, Kirchner, XV., Fiünfhaus, Glementinengafje 15. 

WBöhrer Martin, Mechaniker, XVII, Hernals, Beronicagafje 9. 

Tanrenlehner Erneftine, Milde und Ganditenverfchleiß, VIL, 
Staiferftraße 78. 

Petrafhel Karl, Mild;- und Gchädverfdleif, II, Schimmel- 
gaffe 20. 
i Scheibenbogen Rofalia, Mild-, Gchäd- und Canditenverjdleiß 
XVII, Währing, Herrengaffe 37. 

Kopunics Anna, Obft- uud Grünwarenhandel, XVI, Ottakring, 
Öanfterergafie 23. 

Huber Ana, Pfaidlerci, XVIIL, Währing, Gürtelftraße 25. 

Pfeiffer Mloifia, Pfaidlerin, VIIL, Lederergalje 14. 

Hofmann Franz, Ausübung eines Privilegiums anf Hänge 
gerüfte, IX, Miferftraße 26. | 

Niernnezif Yofef, Schuhmacher, IL, Große Pfarrgafie 30. 

Balajd) Abraham, Schuhobertheil-Erzengung, XVIL, 
Nöbergaffe 10. 


Dttafringer- 


Gemijhtwaren-Berjchleiß, IX, Sänlen- 


Hernals, 


(Das Weitere folgt.) 
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3. 497, 


Kundmacnng. 


Eonenrs zur Bejegung der Oberlehrerftellen an den 
allgemeinen Bolksfchnlen fir Mädden in Wien, IM. Bezitk, 
Eröbergitrnge Nr. 88 md IV. Bezirk, Alleegafle Nr. 12 md 
für naben in Wien, VI. Bezirk, Brüdengaffe Nr. 3. 

An den allgemeinen Volfsichulen in Wien, ımd zwar: für 
Deädchen, III. Bezirt, Erdbergftrafe Nr. 88 md IV. Bezirk, 


 Mlleegaffe Nr. 11 und für naben, VI. Dezirk, Brüdengafje Nr. 3 


fommen die Oberlehrerftellen zur Bejeung. 

Deit jeder diefer Stellen ijt ein Gehalt jährlicher 1200 fi. 
umd der Gennjs einer Naturalwohnmg verbimden. 

gur Belegung diejer Stellen wird hiemit der Concns aus- 
geichrieben und e8 haben Diejenigen, welche eine diejer Stellen zu 
erlangen winjehen, md zwar die auswärtigen Bewerber im Wege 
ihrer vorgefeßten Schulbehörde, ihre an den Drtsichlrath de8 
betreffenden Wiener Gemeindebezirkes gerichteten, mit der Dienit- 
tabelle, dem Lehrbefähigumgszengniffe für Volksschulen, dem Tauf- 
und Heimatjcheine, ferner mit den Nachweijen über bereits geleiftete 
Schuldienfte, jowie über die Befähigung zur jnbfidiarifchen Ertheis 
lung des Fatholischen Neligionsunterrichtes belegten Gejuche bis 
längftens 4. März 1892 bei dem betreffenden Ortsichulvathe zu 
überreichen. 

Auf nah Ablauf diefes Termineg eingelangte 
oder nicht gehörig belegte Gefuchefann fein Dedadt 
genommen werden. 


Bom Bezirksfchulrathe der Stadt Wien, 
am 22, Künner 1392, 
Der Dürgermeifter als VBorfißender : 
or. EN. Brig. 


8. 498, 
Fnmdmacung. 


Eonenrs zur Bejekung der Directorftellen an der allge: 
meinen Bolls- ad Bürgerfhnle für Knaben in Wien, IV. Bezirk, 
Preisgaffe Nr. 24 md am der Mädchen-Bürgerfchule in Wien, 
VN. Bezirk, Stiftgaffe Nr. 35. 

A der allgemeinen Volt: und Bürgerjchule für Knaben in 
Wien, IV., PBreisgaffe Nr. 24 md der Mädchen-Bürgerfchufe in 
Wien, VIL, Stiftgaffe Ir. 35, fommen die Director- 
ftellen zur Befegung. 

it jeder diejer Stellen ift ein Gehalt jährlicher 1400 ff. 
und der Gens einer Naturalwohning verbimden. 

Zur Bejegung diefer Stellen wird hiermit der Concurs 
ausgejchrieben umd c3 haben Diejenigen, welche eine diejer Stellen 
zu erlangen wünjchen, und zwar — die auswärtigen Dewerber 
im Wege ihrer vorgejegten Schulbehörde, ihre an den Ortsichilrath — 
de8 IV., Bezießungswetie VIT. Wiener Gemeindehezirfes gerichteten, 
mit der Diensttabelle, dem Lehrbefühigungszeugniffe für Bürger- 


Schulen, dem Tauf- und Heimatsicheine, ferner mit den Nachweifen 


über bereits geleiftete Schufdienfte, fowie über die Befähigung zur 
jubjiviarijchen Ertheilung des fathofifchen Neligionsunterrichtes 
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belegten Gejuche bis längftens 4. März 1892 bei den betreffenden 
Drtsjchulräthen zu überreichen. 

Auf nah Ablauf diefes Zermines eingelangte 
oder nicht gehörig belegte Seluhe faun fein Dedadt 
genommen werden. 

Bom Bezirksichulrathe der Stadt Wien, 
am 22. Sünner 1592. 
Der Dürgermeifter al8 Vorfigender: 


Dr. N. Brir. 


.-3. 5946. 
vVIL 


Kundmachung. 


Sr Status des Wiener Stadtphyfilates ijt die Stelle eines 
ttädtischen Arztes in Erledigung gekommen und im &oncurs- 
wege zur bejeken. 

Bewerber um diefe Arztensitelle, mit welcher ein Sahresgehalt 
von 1000 fl., dann fünf Quimquennalzulagen a 200 fl., ferner 


ein jührliches Omartiergeld von 50%), des SSahresgehaltes verbunden | 
it, Haben fich über die öfter. Staatebürgerichaft, über den an. 


einer inländischen. Univerfität erlangten Doctorgrad der gejanmten 


Heilkunde, eventuell über den erworbenen medieinijchen und chirurz | 


gischen Doctorgrad, fowie über das Meagijterium der Geburtshilfe, 
weiters über die mit Erfolg abgelegte Prüfung für den öffent- 


(ichen Sanitätsdienft (Phyfikatsprüfung), endlich über ihre bis 
herige mindeftens zweijährige Verwendung im Sanitäts-, vüd- 
fichtlich Ipitalsärztlichen Dienfte oder in der ärztlichen Praxis aus- 


zınveilen. 

Die mit diefen Ausweifen und jonftigen Behelfen belegten 
Gesuche find längftens bis 15. Yebınar 1892, 12 Uhr mittags 
im Eimveichungsprotofolle des Wiener Magijtrates zu überreichen. 

Die Bewerber werden aufmerfian gemadt, dajs- auf die 
ftädtifchen Arzte die Beftinmmungen der Dienftpragmatif für die 
jtädtischen Beamten und Diener Anwendung finden. 

Die Suftruetion für die ftädtifchen Ärzte und die ihren 
Wirkungskreis normierenden Beltimmumgen können im Stadt: 
phyfifate im neuen Nathhanfe, I. Bezivh, eingejehen werden. 


Bom Magiftinte der f. E Neidshanpt- und Nefidenzitadt 
Wien, am 20. Sünner 1892. 1-3 


M.-B. 11420. 


Kundmachung, 


die berichtigten VBerzeichnijje der zur Hauptitelling des 
Sahres 1892 berufenen, in Wien heimatberechtigten Wehrpflichtigen 
und die Nojung betreffend. 

Nach) den Beitinmmungen des $. 30 der Wehrvorjchriften, 
I. Theil, werden die von amtswegen ergänzten und berich- 
tigten Berzeihniffe der zur diesjährigen Hauptjtellung 
berufenen Einheimifchen aller drei Altersclaffen am 
24., 25., 26., 27., 28., 29., 50. uud 31. Sänmtmer 18592 
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im Conferiptionsamte des Magijtrates, I. Bezirk, Rath: 
hausitraße Nr. 12, zu ebener Erde linfS, zur freien 
Einfiht aufliegen. 
Dies wird mit dem Bemerfen zur allgemeinen Kenntnis ges 
bracht, daj8 Jedermann, welcher 
a) eine Auslafjung oder unvichtige Eintragung wahrnimmt, over 
b) gegen Anfuchen um die Bewilligung zur Stellung außerhalb 
des zuftändigen Stellungsbezirkes oder um eine Begünjtigung 
in der Erfüllung der Dienftpflicht Einwendung erheben wi, 
aufgefordert ijt, die Anzeige (Einiprade) im Conjerip: 
tionsamte zu erjtatten. 
Sır Falle der Einbringung einer derartigen Aı- 
zeige ift jedoch deren Begründung nahzuweijen. 
Die Young wird an 3., 4, d. und 6. Februar 
1592 im neuen Nathhanfe (Bolfshalle) um 9 Uhr vor- 
mittags bis 2 Uhr nachmittags ftattfinden. Hiebei wird. mit dem 


gezogenen Buchjtaben Y begommen und im der nachjtehenden Dvd» 


nung vorgegangen werden: 


Taq Stunde Budhftabe 
Mittwoch 9° Uhr vormittags Y. 2. 
[RR y 10 " " A. B. 
den 8. gebruav 
1892 11 „ n C. D. 
| 11, „ h E. F. 
Donnerstag 9% Ahr vormittags @. 
deu 4, Februar 10 2 „ H. 
1892 1- e 1.J. K. 
Freitag 9° Ahr vormittags | L. M. 
den 5. Februar 101, „ i N.-0s.L, 
1892 115 ® OO QR. 
Samstag n Uhr vormittags S. 
den 6. Februar Vo n en St. 
1892 ae ID n T. UV. V. 
12. # W.X. 
Da die BZujtellung bejonderer jchriftlicher Borla- 


dungen zur Nojung am die hiezu DVerpflicteten nicht 
jtattfindet, jo werden die diesfalls berufenen, in dem Sahre 1871 


geborenen Wehrpflichtigen oder deren DBertreter aufgefordert, an 
ı den oben angejeßten Jagen zur bezeichneten Stunde vor der 
Lojungs-Lommiffion zu ericheinen, und wird in deren Abwejenheit 
eine von dem Leiter der Lojung hiezu bejtimute Perfon den Lofungs- 
zettel ziehen. 

sn Betreff der Zeit und des Ortes der Hauptitellung (Alfen- 

tierung) wird jpäter eine Kundmachung erlajfen werden. 

Bom Magijtrate der T. f. Neichshanpt: nud Nefidenzftadt 

Wien, au. 20. Sünner 1392. 2—3 


8. 452.254 
vn 


Kundmachung. 


(Offert:Ansihreibung.) 


Wegen Sicherftellung 1. der Pieferung der für de 
Wiener Central Friedhof erforderliden guis 
eifernen Gruppen und NKeihenjtänder, fowie Grab 


- 
” 
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nummerupflöde, ferner 2. wegen Bergebung Der 
Arbeiten zur Neftaurierung der vorhandenen 
alten, verrofteten Grabuummernpflöcde behufs neuter- 
licher Verwendung auf den zur Wieverbelegung gelangenden gemein- 
jamen Gräbergruppen wird vom Magiltrate der E. F. Neichshaupt- 
und Nefidenzitadt Wien am Montag, dar 8. Yebruar 1. %, 
pracie um 10 Uhr vormittags ine nennen Nathhanfe im Bureau 
de8 Herrn Magiftratsrathes Lekiih, 1.,Nichtenfelsgafie, Stiege 3, 
‚Im Mezzanin eine öffentliche Ihriftlide Offertverhandinug abge: 
halten werdcır. 

Unternehmungsiuftige fünnen die bezüglichen: Meufterjtücke, 
fowie die Vorjehriften bei der Verwaltung des Wiener Central: 
sriedhofes während der gewöhnlichen Antsitunden einjehen. 

83 fteht den Offerenten frei, entweder nur fiir die Pieferung 
(ad 1) oder nur für die Neftanrierungsarbeiten (ad 2) oder auch) 
für Deides zu offerieren. 

Eremplare der bezüglichen Borichriften können bei der ftädtifchen 
Hanptcaffe gegen Erlag von je 10 fr. bezogen werden. 

Die Unternehmer haben ein Exemplar diefer Borfchrift, 
eventuell beider Borjchriften und fodann die am Schluffe jeder 
Borjchrift beigefügte Erklärung entjprechend auszufüllen und mit 
einem 90 Tr.-Stempel verjehen als Offert am obigen Tage bis 
zur feitgejetten Stunde der Offeriverhandlungs-Commilfion ver: 
fiegelt zu überreichen. 

Sedem Offerte find 5%, der Gefammtjummen, um 
welche die offerierte Arbeit oder Lieferung eritanden 
werden will, alS Badium beizufchließen, welches für 
den Erjteher als aution zu dienen hat. 

Anf derjpätet einlangende oder mit dem vorgeiihrichenen 
Vadinm nicht verjehene Offerte wird feine Rüdficht genommen. 

Der Stadtrath hat fich die Natification des Ergebniffes der 
Dffertverhandlung, jowie die uneingeschränkte Wahl unter den 
fänmtlichen Offerenten vorbehalten. 


Som Magiftrate der FE Neihshanpt- und Nefidenzftadt 
Wien, am 15. Sünner 1892. 2-3 


©.:3. 500043 
xl 


Kundmadcnng. 


Bon dem Magijtrate der Ef. NReichshaupt- und Nejidenzftadt 
Wien wird hiermit befannt gemacht, dafs die von Wiener Oemeinde- 
vathe aus Anlajs des vierzigjährigen Negierungsjubilänms Seiner 
f, und £, Apoftolifchen Majeftät des Kaifers Franz Kofefl 
von Djterreich errichtete und mit dem Betrage von 
100.000 fl. 5, ®. dotierte Stiftung fir ohne ihr Berjpnlden 
nothleidend gewordene Gewerbetreibende zur Berjolvierung gelangt, 
und dals im Laufe desiyahres 1892 die bisher aufgelanfenen, 
fowie die in den Monaten März und September von den StiftungS- 
capitale eingehenden Zinfen unter die Stiftungswerber zur Ber- 
theilung fommen. 
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| Auf den Genujs diefer Stiftung haben’ ohne Nücficht auf die 
& nfeffion jolche Gewerbetreibende Anfprud, welde 
ohne ih ihr Berfhulden in eine Nothlage gerathen 
ı find. Diejelben müffen jedoch in Wien wohnhaft jein md 
| ihr Gewerbe noch betreiben. 

Dewerber - um obige Stiftung haben ihren ©ejuchen den 
Taufichein, veip. Geburtsichein, eventuell den Trauumngsjchein ud 
die Zanfs, reip. Geburtsicheine der Kinder, ferner den Gewerbefchein 
oder das Lonceffionsdecret, den Erwerbftenerfchein und ein Iegales 
Meittellojigfeitszeugnis, in welchen das Moment, dafs Gefuchfteller 
ohne fein Berjchulden in die Nothlage gerathen ift, durch) das 

| Armeninjtitut und für den Fall, dafs derjelbe einer Genoffen- 
Ichaft angehört, durd) die Genojjenfhafts-Borftehung 
ansdrüdlicd hervorgehoben wird, beizulegen. 

Die im folder Weife belegten Gejuche find an den 

Bürgermeijter der Stadt Wien zu richten md im 
RNathhaufe, 1.Stod, Bräfidial-Bureau zu überreichen. 


Som Magijtrate der E E Neihshanpt- und Nejidenzjtadt 


| 
Ä Wien, am 3. Jänner 1892. 2—3 


Kundmachung. 


' Mahnung zur Cinzahlung der I. Rate der Hanszins:, Grund: nd 
9%/, Stener vom Ertrage hauszinsftenerfreier Gebäude fir das 
Sahı 1892. 


| Yaut der Kundmachung der ü d. n.=d. Finanzsfandes-Direction 
| a 29. December 1891 ift die Grumdftener, Gebäudeftener und 
5 9°;, Steuer vom Ertrage hauszinsitenerfreier Gebäude vierteljährig,. 
am 1. Jebruar, 1. Dear, 1. Auguft und 1. November einzuzahlen. 
Die Hause und Grumdftenerpflichtigen werden demnach erinnert, 
dajs die I. Rate der Hanszins-, Grund» und 5"/, Steuer vom 
Ertrage hauszinsjtenerfreiev Gebäude für das Jahr 1892 fpäteftens 
14 Zage nacdy Ablauf des obbezeichneten Einzahlııngstermines, d. i. 
längjtens bis 15. Februar 1892 und zwar zufolge des $. 5 des 
Sejeßes vom 9. März 1570 jelbjt in dem Falle, wenn die Steuer- 
jehuldigkeit fi daS laufende Jahr noch nicht definitiv vorgeschrieben, 
| der Hahlungsauftrag jomit noch wicht zugeftellt wurde, nach der 
| Gebür des Vorjahres zu entrichten ift, widrigens nach dem obeitierten 
| Sejete und beziehumgsweije nad) dem Pandesgejche vom 6. Juli 1877 
| bei jenen Steuerträgern, deren ordentliche Sterergebür fjammt 
| Staatszufchlägen für das ganze Jahr 50 fl. überfteigt, die Ver: 
pflichtung zur Entrichtung von Verzugszinfen eintritt, welche für 
je Hundert Gulden umd für jeden Tag mit 1, fr. von dem auf 
ven feitgejeßten Eimzahlıngs- (Fälligkeits-) Termin nächtfolgenden 
Tage, d. 1. vom 2. Februar 1892, und bezüglich der Gemeinde: 
zujchläge und der Mietzinskreuzer von dem nad) Ablauf der vier: 
zehntägigen Frift nächjtfolgenden Tage, d. i. vom 16. Februar 1892 
an bis zur Abjtattung der fälligen Schuldigfeit zu berechnen md 
mit derjelben einzuheben find. 
| Bom Magijtrate der & E. Neihshanpt- und Refidenzitadt 
| Wien, am 16. Süärer 18502. 3—-3 
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